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IN DIESER 
AUSGABE

SIEMON GmbH
In den Rietbroken 28

49525 Lengerich

T 05481 9459-0

autohaus-siemon.de

WIR BIETEN TOP-SERVICE FÜR 

PKW UND NUTZFAHRZEUGE

Wir suchen Bürokaufl eute [m|w|d]

und Serviceberater [m|w|d]
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SERVICE
Wir sind für Sie da!

0 54 01
83 78 00

Im Siek 5a • 49170 Hagen a.TW.

Tel. 05401 - 980100 • Fax 05401 - 980102

mail@heinrich-schade.de

www.heinrich-schade.de

• Pelletheizungen

• Photovoltaik

• Solaranlagen

• Wärmepumpen

• Badinstallation

• effi ziente Kälte- 

   und Klimaanlagen

Wir wünschen allen Sportbegeisterten  
weiterhin viel Spaß!

Inh. Jens Schade
Im Siek 5a · Hagen a.T.W.
Tel. 05401/837800
Fax 05401/837801
mail@heinrich-schade.de

· Kühlung · Klima
· Heizung · Sanitär
· Solartechnik
· Bauklempnerei

 
Im Siek 5a
49170 Hagen a.T.W.

0 54 01
9 04 20

Alte Straße 20
49170 Hagen a.T.W.
Fax 0 54 01 / 98 00 68
Mobil 01 71 / 7 64 77 73

 

Meisterbetrieb  
seit 1889

Beratung · Installation 
Kundendienst

0 54 05
87 98

Auf dem Rehmke 6
49170 Hagen a.T.W.
Mobil 01 73 / 9 51 10 62

LAUXTERMANN
& KROGULL GmbH

Sanitär – Heizung 
Reparatur – Wartung

0 54 01
9 09 20

Höhenweg 36
49170 Hagen a.T.W.

0 54 05
80 82 600

t.witte@rohrreinigung24h.de
www.rohrreinigung24h.de
Töpferstraße 15 
49170 Hagen a.T.W.

Für Sie vor Ort in Hagen a.T.W.

0 54 05
6 19 10

Holzhauser Straße 1 A
49205 Hasbergen

Ihre 1. Adresse
– Neuwagen – Jahreswagen – Gebrauchtwagen –

Maßgeschneiderte Finanzierungs- u. Leasingangebote –  
Service mit        rund um Ihr Fahrzeug.

Sie werden erwartet – wir sind für Sie da!

0 54 01
65 05

Reparaturdienst  
von Haushaltsgeräten

ELEKTRO 
BÖRGER

www.elektro-boerger.com

Klöcknerstraße 21
49124 GMHütte

ERSCHEINUNGSTERMINE

Die nächste Ausgabe des

erscheint am Donnerstag, 27. März 2025.
Anzeigenschluss ist Freitag, 21. März  2025, 10.00 Uhr.
Redaktionsschluss ist Samstag, 22. März 2025, 10.00 Uhr.
Erscheinung: grundsätzlich 14-täglich donnerstags  
(Abweichungen im Erscheinungstemin sind möglich). 

Gegründet 1970, in Verantwortung bis 2020 Günther Riesenbeck 

Die nächste Ausgabe des

erscheint am Samstag,  
15. März 2025.

Kalender  
online  

abonnieren

https://bit.ly/3qwTula

Die nächste Ausgabe des

erscheint am Donnerstag,  
20. März 20250 54 01

8 49 96 30

Vockenhof 6  
49124 GMHütte
info@
autolackiererei-alrutz.de

Autolackierung · Karosserie­
instandsetzung · Autoglas

Neue Dorfpolizistin für Hagen
Elena Mathes übernimmt die Polizeistation in Hagen
Für die Polizei Georgsmarien-
hütte ist es wichtig, dass in ih-
rem großen Zuständigkeitsbe-
reich in den verschiedenen Or-
ten eigene Polizeistationen vor 
Ort sind. 
Auch in Hagen zeigt die Poli-
zei Präsenz mit ihrer Station im 
Haus an der Alten Straße 2. Dort 
übernahm Anfang März Polizei-
kommissarin Elena Mathes ih-
ren Dienst als neue „Dorfpoli-
zistin“ und wurde nicht nur von 
ihren Kolleginnen und Kollegen, 
sondern auch von der Hagener 
Bürgermeisterin Christine Möl-
ler und Stephan Franke, Leiter 
des Hagener Ordnungsamtes, 
willkommen geheißen. 
Schon an ihrem ersten Tag hatte 
sie vor der offiziellen Begrüßung 
eine erste Fußstreife durch den 
Ort zusammen mit einem Kolle-
gen gemacht, um ihren neuen 
Wirkungskreis noch besser ken-
nenzulernen. Die Polizei vor Ort, 
so die Leiterin des Polizeikom-

missariats Georgsmarienhütte 
Anke Meister, ist eine wichtige 
Institution, um nicht nur als An-
sprechpartner für die Bürger vor 
Ort zu fungieren, sondern auch 
insgesamt das Sicherheitsge-
fühl der Menschen zu stärken. 
Für die neue Polizistin vor Ort 
war die Entscheidung für Ha-
gen eine bewusste Wahl, auch 
weil sie den Kontakt zu den Bür-
gern mag, wo man tatsächlich 
noch Freund und Helfer sein 
kann und nicht nur ein Instru-
ment der Strafverfolgung. Man 
sorgt für Sicherheit bei Veran-
staltungen wie beispielsweise 
der Hagener Kirmes oder „Hor-
ses & Dreams“, hat es mit kleine-
ren Vergehen und Unfällen zu 
tun, kann aber auch viel für die 
Prävention tun, wenn man Auf-
klärung in den Schulen betreibt. 
Alles Punkte, auf die sich Elena 
Mathes freut. � spn o

Elena Mathes (2. v. r.) übernahm die Polizeistation Hagen und wurde von 
(von links) Stephan Franke, Christine Möller, Anke Meister und Sebastian 
Lüttkemöller, Leiter des Kriminal- und Ermittlungsdienstes im Kommis-
sariat GMH, begrüßt.
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Hagener Marktbote  |  3Gültig vom 13.03. bis 15.03.2025. 
Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Irrtümer vorbehalten.

* n. G. = niedrigster Gesamtpreis der letzten 30 Tage. 

Hüttenstraße 14 – 16 · 49170 Hagen a.T.W.
Tel. 0 54 01 / 3 47 10 42 · Öffnungszeiten Mo. – Sa. 7 bis 21 Uhr

nahnah      gut gut &&
VON EDEKA

WIRD ZU

Aus  Dütmann Holzhausen & Kloster Oesede  

wird nahnah      gut gut &&
VON EDEKA

 Dütmann Holzhausen & Kloster Oesede!

Es erwarten Sie weiterhin sensationelle Angebote in beiden Märkten!Es erwarten Sie weiterhin sensationelle Angebote in beiden Märkten!

Für kleine  Umbaumaßnahmen 
bleibt unser Markt in Holzhausen, 
Kreuzstraße 29,  
am Mittwoch, dem 12.3.2025,  
geschlossen.
Am Donnerstag, dem  
13.03.2025 sind wir mit  
gewohnter Qualität wieder  
ab 7.30 Uhr für Sie da –  
dann als nah&gut-Markt.

Unser Markt in Kloster Oesede,  
Glückaufstraße 156, bleibt 

von Freitag, dem 14.03. bis 
einschließlich Montag, den 

17.03.2025,  ebenfalls aufgrund 
kleiner Umbaumaßnahmen  

geschlossen.
Ab Dienstag, dem  

18.03.2025 sind wir mit  
gewohnter Qualität  
wieder ab 8.00 Uhr  

für Sie da –  
dann als  

nah&gut-Markt.

MCS KibbelingeMCS Kibbelinge
Alaska Seelachsfilet  Alaska Seelachsfilet  
im Backteig, 100 gim Backteig, 100 g
n. G. = 1,49*n. G. = 1,49*

Milram Burlander
Schnittkäse, nussig-mild, 
45% Fett i. Tr., 100 g
n. G. = 1,89*

+ 3,30 Pfand

CENTER BILLIG

1.29
SIE SPAREN 0,60 €

CENTER BILLIG

9.99
SIE SPAREN 6,91 €

CENTER BILLIG

3.99
SIE SPAREN 2,50 €

Rindergulasch
aus der Keule, frisch zugeschnitten 
in kochfertige Stücke, 1000 g 
n. G. = 16,90*

Vilsa Mineralwasser
versch. Sorten, 
12 x 0,7 l Glasflaschen
n. G. = 3,99*, Grundpreis 1l = 0,48

E CENTER DÜTMANNS FISCHTHEKE BIETET:

CENTER BILLIG

1.29
SIE SPAREN 0,20 €
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0 54 01
54 25

info@maler-vogelsang.de 
www.maler-vogelsang.de
Wellendorfer Str. 27 
49124 GMHütte

Malermeister
Fachbetrieb für Maler-, Boden-, WDVS-Arbeiten, 
Glasreparaturen und Notverglasung

BERNHARD 
VOGELSANG 
GmbH + Co. KG

SERVICE
Wir sind für Sie da!

0 54 01
8 69 70

Siebenbachstraße 1–3
49124 GMHütte 
info@ruemker-gruppe.de

J. Rümker  
GmbH & Co. KG
Gebäudereinigung
Meisterbetrieb

Glas- und Rahmenreinigung (privat und gewerblich)

Dachrinnenreinigung  
Reinigung von Solaranlagen

Husqvarna: Damit’s funktioniert. 
Die neuen Automower® NERA EdgeCut. Ganz exakt Zeit gespart. 

Automower® 310E und 410XE NERA.
Ultraleise Mähroboter für Rasenflächen bis zu 1.000 m2 mit neuer 
EdgeCut Funktion, für einen präzisen Kantenschnitt. Optionale,  
kabellose Installation möglich. Der 410XE NERA bietet zusätzlich  
die Objekterkennung und reduziert so ungeplante Stopps.

Perfekte Kanten? So präzise wie von Dir. 
Nur ganz ohne Dich.

husqvarna.com/nera

NEU!

TERMINE KOMPAKT

Sonntag, 16. März
 Apothekennotdienst

Antonius-Apotheke, Sutthauser Straße 38, Georgsmarienhütte 
Tel. 05401/839233

Freitag, 21. März
 Mitgliederversammlung HSV

19 Uhr Gaststätte Stock | Infos auf www.hagener-sv.de

Sonntag, 23. März
 Apothekennotdienst

Hirsch-Apotheke, Schloßstraße 16, Bad Iburg | Tel. 05403/73700 

  Termin       Veranstaltung   Verwaltung   Verein   Arzt   Apotheke

Die Wissensbrücke unter-
stützt Bildung in Hagen
Eltern an der OBS haben einen Förderverein gegründet, 
der die OBS und mehrere Kitas unterstützt
Hagen ist um einen Förderver-
ein reicher: Mehrere Eltern der 
Oberschule Hagen (OBS) haben 
die „Wissensbrücke – Förderver-
ein für Bildungseinrichtungen 
in Hagen a.T.W.“ gegründet. Sie 
ist nicht nur für die weiterfüh-
rende Schule, sondern auch für 
andere Bildungseinrichtungen 
in Hagen zuständig.
Was, wenn einer Familie das 
Geld für die Klassenfahrt fehlt? 
Oder wenn T-Shirts für eine 
Schulveranstaltung angeschafft 
werden sollen? In solchen und 
anderen Fällen will die Wissens-
brücke künftig ihre Hilfe anbie-
ten.
Die Idee, den Förderverein 
zu gründen, hatten Yvonne 
Schmidt und Katharina Wester-
busch, beide Mütter von Kin-
dern an der OBS. Unterstützt 
vom derzeit noch kommissari-
schen Schulleiter Michael Koslik 
machten sie sich ans Werk und 
gründeten am Anfang des Jah-
res gemeinsam mit anderen El-
tern die Wissensbrücke. Ähnlich 
wie die bereits bestehenden 
Fördervereine an den Grund-
schulen unterstützt der Verein 
die Schule auf verschiedene Art 
und Weise.
Weil Schmidt und Westerbusch 
aber auch Kinder in Hagener 
Kindertagesstätten, die bisher 
ebenfalls keinen Förderverein 
haben. Deshalb beschlossen 
sie, die Tätigkeiten der Wissens-
brücke auf weitere Bildungsein-
richtungen in Hagen auszuwei-
ten. So ist der Verein nun nicht 
nur für die Oberschule, sondern 
auch für die Melanchthon-Kin-
dertagesstätte der evangelisch-
lutherischen Gemeinde in Gel-
lenbeck sowie für die Kitas St. 
Martinus und St. Christophorus 
in Hagen zuständig. 
Schulleiter Koslik freut sich über 
die Unterstützung. 

Der Verein könne etwa einsprin-
gen, wenn in einer Familie die fi-
nanziellen Mittel für eine Klas-
senfahrt zu gering seien. Denn 
manche Haushalte verdienen 
zu viel, um staatliche Unterstüt-
zungen zu bekommen, haben 
aber unterm Strich zu wenig, 
um all die Kosten für das Schul-
leben zu übernehmen. 
„Ziel ist es, die Bildung und 
das Bildungsumfeld der Kinder 
zu verbessern“, erklärt Katha-
rina Westerbusch, die zustän-
dig für die Öffentlichkeitsarbeit 
der Wissensbrücke ist. Die El-
tern können über den Verein 
gezielt Gelder für die Einrich-
tungen sammeln. „Die Ober-
schule kann genau das ja nicht, 
sie darf keine Spenden anneh-
men“, sagt Yvonne Schmidt, seit 
Gründung die erste Vorsitzende 
der Wissensbrücke. „Wir wollen 
die Kinder in Hagen von Anfang 
bis zum Ende ihrer Bildungslauf-
bahn bestmöglich unterstüt-
zen“, sagen die Gründungsmit-
glieder Enrico Kochan und Jo-
hanna Elbers, er Vater von drei 
Kindern in verschiedenen Ha-
gener Einrichtungen, sie Mutter 
zwei Töchtern im Melanchthon-
Kindergarten.
Geld einnehmen will der Ver-
ein unter anderem durch Floh-
märkte, den Verkauf von Ge-
tränken bei Veranstaltungen 
und durch Aktionen beim Ha-
gener Nussknackermarkt im Ad-
vent. Außerdem zahlen die El-
tern im Förderverein einen Mit-
gliedsbeitrag. 
Noch müssen die letzten forma-
len Angelegenheiten der Ver-
einsgründung vollendet wer-
den. Dann kann er seine Arbeit 
aufnehmen und dafür werben, 
dass möglichst viele Eltern der 
beteiligten Einrichtungen der 
Wissensbrücke beitreten.
� are o

Sie freuen sich über den Förderverein (v. l. n. r.): Michael Koslik, Katharina 
Westerbusch, Johanna Elvers, Yvonne Schmidt mit Sohn Maximilian, Ulla 
Temmeyer (Leiterin Melanchthon-Kita), Kerstin Gutendorf (Leiterin Chris-
tophorus-Kita) und Dorothea Wöstemeyer (Leiterin Kita St. Martinus).
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DER NEUE GARTEN 
KATALOG IST DA!

JETZT ENTDECKEN

www.holz-speckmann.de/katalog-welt

SAMSTAG 15. MÄRZ
10:00 – 17:00 UHR

SONNTAG 16. MÄRZ
11:00 – 17:00 UHR

FACHMARKT // AUSBAU / BODEN / TÜREN / GARTEN

Holz-Speckmann GmbH & Co.KG  |  www.holz-speckmann.de
Weststraße 15  |  33790 Halle/Westf.  |  Tel. 05201 189-0  |  halle@holz-speckmann.de  

Frühlings-FrühlingsFrühlingsFrühlingsFrühlingsFrühlings
FestFest 15.–16. März

DER NEUE GARTEN 
KATALOG IST DA!
DER NEUE GARTEN 
KATALOG IST DA!
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*  Vom Rabatt ausgenommen sind bereits 
reduzierte Sortimente, B-Ware, Zuschnitte 
und Dienstleistungen. Gilt nur für Neukäufe.

FESTPROGRAMM
Essen und Trinken:
Burger, Bratwurst, Pommes, Kuchen, 
diverse kalte und warme Getränke 

Spaß und Spiele:
Kindereisenbahn, Hüpfburg, 
Luftballonkünstler und 
Kinderschminken

11,5%

SAISONSTART-

RABATT*

15. - 25.03.
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Georgsmarienhütte Klöcknerstraße 10 | 05401 33939-0 | gmh@stavermann.de

www.stavermann.dewww.fahrrad-stavermann.de

Alle Preise inkl. gesetzl. MwSt. Irrtümer, techn. Änderungen und Liefermöglichkeit vorbehalten.  
Abweichungen von Abbildungen möglich.

HUSQVARNA GRAN TOURER GT3
• Motor: Shimano EP8, DU-EP800, 250 W
• Akku: Core S1, 630 Wh, 36 V, 17,5 Ah
•  Schaltung: Shimano Deore XT, RD-M8000,  

Shadow Plus, 11-S
•  Bremssystem: Shimano BR-MT410, 2-Kolben, 

Hydraulische Scheibenbremse

3.400 €
statt 4.699 €

Sie sparen 
1.299,– €

MERIDA ESPRESSO CC 600 EQ
• Motor: Shimano EP8
• Bremssystem: Shimano MT402-3A
• Schaltung: Shimano Deore M5100
• Akku: Shimano E8036

3.222 €
statt 4.299 €

Sie sparen 
1.077,– €

AKTIONSZEITRAUM:
3.3. bis 21.3.2025
Alle Aktionsmodelle 
nur solange der Vorrat reicht! Modellwechsel ’25!

Nutze die Chance.

Einmalig günstige Angebote für erstklassige E-Bikes. 

RAYMON TOURRAY E 5.0 LOW
• Motor: Yamaha PW-TE, 250 W, 60 Nm
•  Akku: Yamaha ML500, 500 Wh, 36 V
•  Bremssystem Shimano BR-MT200, 2-Kolben,  

Hydraulische Scheibenbremse,
•  Schaltung: Tektro RD-M350, 9-S

2.200 €
statt 2.999 €

Sie sparen 
799,– €

Verwirrungen im Bürgerhaus
Plattdeutsche Theatergruppe des MGV Sudenfeld feierte Premiere mit neuem Stück „Veilchenduft in’n Omnibus“
Opa Otto (Benno Markmeyer) 
versucht es mit Meditation. 
„Omnibus, Omnibus“, spricht er 
im Schneidersitz beschwörend 
vor sich hin und will so seine Se-
xualhormone in Wallung brin-
gen. Sex, erklärt er, funktioniere 
schließlich vor allem über den 
Kopf. Mit dieser Szene beginnt 
der plattdeutsche Schwank 
„Veilchenduft in’n Omnibus“, 
dem neuen Stück der plattdeut-
schen Theatergruppe des Män-
nergesangverein Sudenfeld 
(MGV). 
Wer will hier was von wem? Und 
wer ist eigentlich wer? Zahlrei-
che Verwirrungen prägen die 

Handlung auf der Bühne, und so 
manche Identität entpuppt sich 
als nicht ganz so haltbar. Am 
ersten März-Sonntag feierte die 
Inszenierung im Bürgerhaus Na-
trup-Hagen Premiere und wird 
dort noch bis Ende März aufge-
führt. 
Da ist etwa Erwin (Hendrik Kiff-
meyer), der vorzeitig aus sei-
ner Kur zurückkehren muss, 
nachdem er sich dort unter fal-
schem Namen ausgegeben hat. 
Damit niemand seine frühzei-
tige Heimkehr bemerkt, tarnt er 
sich Adele Kehraus und kommt 
bei Freund Rolf (Michael Ober-
meyer) unter. Auch Erwins Frau 

Emma (Karin Hülsmann) war in 
der Kur und wird zuhause von 
ihrem Kurschatten Charles (Jan 
Dierker) überrascht. Der ist ihr 
gefolgt und erklärt ihr seine 
große Liebe. Und dann sind da 
noch Erwins Kurschatten Klara 
(Marian Glasmeyer) sowie Ra-
mona (Julia Schönebeck), Opas 
Bekanntschaft aus den virtu-
ellen Weiten des Internets, die 
ganz real bei ihm zuhause auf-
schlägt und mit dessen Enkel 
Lars (Rene Obermeyer) anban-
delt. Außerdem tritt Reporte-
rin Sabine (Leonie Schönebeck) 
auf den Plan. Sie will prüfen, ob 
Emma die richtige Kandidatin 

für die von ihrer Zeitung ausge-
schriebenen Siegerin der „Haus-
frau de Jahres“ ist. Dafür muss 
aus den vielen falschen und 
richtigen Identitäten auf der 
Bühne schnell die richtige Bil-
derbuch-Familie zusammenge-
stellt werden. 
Die vielen Turbulenzen spielen 
sich in Emmas und Erwins Zu-
hause ab, wo die Charaktere die-
ser Komödie sich die Klinke in 
die Hand geben und für manch 
einen überraschenden Auftritt 
sorgen. So kommt Opa Otto in 
immer neuen, immer spektaku-
lärer werdenden Kostümen auf 
die Bühne. 

Versteckspiel im Hause von Emma und Erwin: (v. l. n. r.) Hendrik Kiffmey-
er als Adele, Michael Obermeyer als Lars, Jan Dierker als Charles und  
Karin Hülsmann als Emma.

Internetbekanntschaft Ramona (Julia Schönebeck) und Lars (Rene 
Obermeyer) finden Gefallen aneinander.
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Industriepark 1 · 49324 Melle · solarlux.com 

Unser Event-Programm:

·  Beratung zu Terrassendächern und  
Wintergärten inkl. Bauantrag

· Möglichkeiten staatlicher Bezuschussung
·  Betriebsbesichtigungen  
·  Kreative Wohn- und Gartenideen 
· Hochwertige Outdoorküchen
· Kinderaktionen
·  Kaffee und Kuchen

23. März 2025 · 10 – 16 Uhr

* Rabatt gilt für die Systeme Alerio und Atrium inkl. seitl. Verglasung,  
Markise, Zubehör bis 30.4.2025. Montage ausgenommen.

auf Terrassendächer* 

10 % 
Rabatt

Seit Herbst hat die Theater-
gruppe an der Inszenierung 
gearbeitet, zunächst mit aus-
führlichen Leseproben, dann 
mit Bühnenproben. Mit viel 
Witz und guter Laune sorgen 
sie so für einen vergnüglichen 
Abend im Bürgerhaus, wo das 
Publikum bei der Premiere be-
geistert applaudierte. Dass al-
les reibungslos über die Bühne 
geht, ist aber auch den Kräften 
im Hintergrund zu verdanken: 
Souffleuse Elke Sandkämper, 
Maskenbildnerin Elke Buller, 
den Technikern Manuel Dierker 

und Wilfried Hülsmann sowie 
der „guten Fee“ Mechthild Plog-
mann. 
Die Premieren-Aufführung 
wurde vom MGV Sudenfeld mit 
zwei Liedern eröffnet. Die Sän-
ger übernehmen bei den Auf-
tritten zudem den Verkauf von 
Karten, Getränken und Essen. 
Weitere Aufführungen folgen 
am Sonntag, 16. März, um 17 
Uhr, am Samstag, 22. März, um 
19 Uhr, Sonntag, 23. März, um 17 
Uhr, Samstag, 29. März, um 19 
Uhr und Sonntag, 30. März um 
17 Uhr.  � are o

Bilderrückblick und Wahl 
zur Grünkohlkönigin
Jahreshauptversammlung in Hagen  
mit Überlegungen zur Bildung eines ortshistorischen 
Arbeitskreises oder Stammtisches
Während der Jahreshauptver-
sammlung begrüßte Antonius 
Thorwesten 115 Teilnehmer, so-
dass die Platzkapazität der Gast-
stätte Wiesental ausgereizt war. 
Ein von Karl Große-Kracht er-
stellter bebilderter Rückblick 
fasste die zahlreichen Aktionen 
des Vereines in 2024 zusammen. 
Die für das begonnene Jahr ge-
planten Veranstaltungen sind 
über die Homepage heimatver-
ein-hagen-atw.de abrufbar. Vor-
standswahlen finden erst 2026 

statt. Zur neuen Grünkohlköni-
gin wurde Hagens Bürgermeis-
terin Christine Möller gewählt. 
In ihrer Antrittsrede verknüpfte 
sie diese Grünkohlmahlzei-
ten und Feiern mit der Pflege 
der Hagener für Tradition und 
Brauchtum und bedankte sich 
hierfür ebenso beim Verein wie 
bei der Küche. Natürlich begann 
ihre Regentschaft über das Ha-
gener Grünkohlvolk mit einer 
Runde Kurze für alle Anwesen-
den.   

In den vergangenen Jahrzehn-
ten hat der Heimatverein Hagen 
regelmäßig literarische Werke 
sowie Berichte zu vielen diver-
sen Themen des Ortes – und 
Heimatgeschichte entwickelt 
und herausgegeben. Jüngs-
tes Produkt dieser engagierten 
Arbeit des Redaktionsteams 
sind die Hagener Geschichten 
Band 2, die jetzt auch alle Ha-
gener Brautpaare als Geschenk 
von der Gemeinde erhalten. Jo-
hannes Brand, einer dieser en-
gagierten Ortshistoriker, warb 
während der Versammlung um 
Mitarbeit zu diesem Thema und 
im Team. Zahlreiche noch un-
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und zeitgemäße Archivierung. 
Brand schlug so auch die Grün-

dung eines ortshistorischen Ar-
beitskreises oder eines Stamm-
tisches vor. Das Thema wird der 
Heimatverein jetzt weiterverfol-
gen und bittet um Kontaktauf-
nahme von Interessierten. �are o

Die ehemalige Königin Petra 
Gausmann und Antonius Thor-
westen gratulieren Christine Möl-
ler zur Wahl als neue Grünkohlkö-
nigin 2025.

Johannes Brand wirbt um Mitarbeit in einem Redaktionsteam oder  
einem historischen Stammtisch.
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Wir bedanken uns für  
die gute Zusammenarbeit!

Alles Gute zum 100-jährigen Jubiläum!

1975–1999
Im Jahr 1975 konnte ein großes 
Fest zum goldenen Vereinsju-
biläum gefeiert werden. Dabei 
durften natürlich ein Festkon-
zert, ein Festball und ein Um-
zug durch die Gemeinde nicht 
fehlen. 
Im Jahr 1980 zog der musika-
lische Leiter Wilfried Friesel 
aus Hagen fort, und der bis-
herige Stellvertreter Harald 
Kaufmann übernahm das Di-
rigentenamt. 1983 wurde die 
Einrichtung eines Vorstandes 
beschlossen und Peter Strot-
mann zum Vorsitzenden ge-
wählt. Das 60-jährige Vereins-
jubiläum wurde 1985 mit ei-
nem Fest auf dem Gelände des 
Schulzentrums gefeiert. 
1986 bis 1987 hatte Heinz-Pe-
ter Wolters das Amt des Vor-
sitzenden inne. Mit der Errich-
tung einer Satzung wurde die 
Vereinsarbeit nach innen und 
außen geregelt.
Nachfolger von Heinz-Peter 
Wolters wurde 1987 Heinrich 
Sieckmann. In seine Amtszeit 
fiel eine schwierige Zeit für 
den Verein. Nachdem Harald 
Kaufmann 1989 nicht mehr als 
musikalischer Leiter zur Verfü-
gung stand und sein Nachfol-
ger Heinz-Peter Wolters nach 
einjähriger Amtszeit zurück-
trat, sprang der 1.Vorsitzende 
Heinrich Sieckmann in die Lü-
cke und führte beide Ämter in 
Personalunion. 1991 übernahm 
Georg Helmkamp das Amt des 
Vorsitzenden und es gelang, 
Harald Kaufmann wieder für 
das Amt des musikalischen 
Leiters zu gewinnen. 1996 
wurden neue Uniformen ange-
schafft, die dem Orchester zu 
einem angemessenen äußeren 
Erscheinungsbild verhalfen.  
Georg Helmkamp kandidierte 
1997 nicht wieder für das Amt 

des Vorsitzenden und Frank 
Hülsmann wurde zu seinem 
Nachfolger gewählt. Mit der 
Gründung des Jugendblasor-
chesters im September 1998 
wurde ein Schwerpunkt auf die 
Jugendarbeit gelegt. 

2000–2025
Durch die Nachwuchsarbeit 
und die Wiedergewinnung 
ehemaliger Mitglieder konnte 
sich das Orchester im Jahr 
2000 zu seinem 75. Vereinsju-
biläum wieder auf eine breite 
personelle Basis stützen. Das 
Jubiläum wurde in der ehema-
ligen Kirche mit einem Kon-
zert gefeiert. 2001 gab Harald 
Kaufmann sein Dirigentenamt 
ab. Nachdem die Zusammenar-
beit mit verschieden Nachfol-
gekandidaten nicht von Dauer 
war, übernahm der Vorsitzende 
Frank Hülsmann 2002 zusätz-
lich das Amt des Dirigenten. 
Mit einem großen Jubiläums-
konzert am 18. April 2015 – an 

100 Jahre Musikkapelle Hagen a.T.W.

Unsere Geschichte 
1925–1949
Die Musikkapelle Hagen a.T.W. 
e.V. von 1925 verdankt ihre 
Entstehung dem katholischen 
Jugendverein in Hagen. Be-
reits vor dem Ersten Weltkrieg 
hatte hier ein Trommler- und 
Pfeiferkorps innerhalb des Ju-
gendvereins bestanden. Nach 
dem Krieg entwickelten sich 
die Ideen in Richtung Grün-
dung einer Musikkapelle. 
Die musikalische Arbeit wurde 
weiter verstärkt und bald 
hatte man sich einen gu-
ten Namen im ganzen Land-
kreis erarbeitet. So konnten 
nach und nach weitere Instru-
mente, Noten und eigene Uni-
formen angeschafft werden. 
Gleich nach Kriegsende fan-
den sich die Mitglieder unter 
der neuen Stabführung von 
Bernhard Kampe wieder zu-
sammen. 

1950–1974
1950 feierte die Musikkapelle 
Hagen a.T.W. ihr 25-jähriges 
Bestehen mit einem Fest, an 
dem die ganze Gemeinde An-
teil hatte. In den folgenden 
Jahren konnten neue Mitglie-
der zur Besetzung aller Inst-
rumente gewonnen werden. 
Konzert und Festball zum 
40. Jubiläum waren ein Hö-
hepunkt in der Vereinsge-
schichte im Jahr 1965. In den 
folgenden Jahren machte das 
Fehlen junger Nachwuchsmu-
siker dem Verein zu schaffen. 
Als dann der musikalische Lei-
ter Bernhard Kampe plötzlich 
und unerwartet starb, schien 
der Fortbestand der Musik-
kapelle Hagen fraglich. Aber 
nach zäher Kleinarbeit gelang 
es dem neuen Dirigenten, 
Wilfried Friesel, der das Amt 
1970 übernahm, dieses Tief zu 
überwinden. 

Hauptorchester und Nachwuchsgruppe der Musikkapelle Hagen a.T.W. im Jubiläumsjahr

Die Musikkapelle Hagen a.T.W. im Jahr 1929
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Mit dem Jubiläumskonzert am 
29.3.2025 um 19.30 Uhr fällt 
der Startschuss für die Jubilä-
umsveranstaltungen der Mu-
sikkapelle Hagen a.T.W. zu ih-
rem 100-jährigen Bestehen. 
Die 45 Musiker des Vereins ha-
ben in den letzten Monaten 
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm erarbeitet und freuen 
sich auf dieses besondere 
Konzert in der Sporthalle der 
Grundschule St. Martin. 

Unter der Leitung von Frank 
Hülsmann spannt das Or-
chester einen weiten Bogen 
von bekannten Filmmelodien 
über Pop-Hits bis zum klassi-
schen Blasmusik-Repertoire 
aus Marsch und Polka. Ro-
ckige Stücke u.a. von Bon Jovi 
und Taylor Swift wechseln sich 
mit ruhigen Solo-Einlagen wie 
Purple Rain von Prince ab. Be-
kannte Titel der Band Santiano 
und die Südböhmischen Polka 
sind ebenfalls zu hören. Unter-

stützt werden die Musikerin-
nen und Musiker von der Sän-
gerin Joline Brand und dem 
Nachwuchsorchester der Mu-
sikkapelle. 
Als weiterer Höhepunkt im Ju-
biläumsjahr veranstaltet die 
Musikkapelle Hagen am 23. 
und 24.08.2025 ein Open-Air 
am Alten Pfarrhaus. Zwei Tage 
Live-Musik-Programm mit be-
nachbarten Musikvereinen, 
mitten in Hagen, umsonst und 

draußen heißt es dann. Für sein 
kulturelles Engagement seit 
100 Jahren erhält die Musikka-
pelle am Sonntag 24.08.2025 
die Pro Musica-Plakette aus 
den Händen der Landrätin des 
Landkreises Osnabrück Anna 
Kebschull.
Als generationsübergreifendes 
Element bildet das Jubiläums-
platzkonzert am 12.10.2025 
am Haus St. Joachim in Gellen-
beck den Abschluss ganz nach 
dem Jubiläumsmotto: 

Jubiläumskonzert am Samstag, 29. März, um 19.30 Uhr

dem auch der befreundete Mu-
sikverein Bad Neuenahr-Ahr-
weiler teilnahm – wurde in 
der ausverkauften Sporthalle 
der Grundschule St. Martin das 
90jährige Bestehen gefeiert. 
Die Frühjahrskonzerte 2016 bis 
2019 wurden ebenfalls in der 
stets gut besuchten Sporthalle 
durchgeführt. 
Wenige Tage vor dem Früh-
jahrskonzert im März 2020 
musste der Verein dann auf-
grund der Corona-Verord-
nung die Reißleine ziehen 
und das Konzert absagen. Mit 

dem Frühjahrskonzert im April 
2022 in der Ehemaligen Kirche, 
konnte der Verein dann endlich 
wieder in eine normale Kon-
zertsaison starten. 
In den Folgejahren blieb die 
ehemalige Kirche der Veran-
staltungsort für das Frühjahrs-
konzert. Die Zahl der Aktiven 
wuchs kontinuierlich an, so 
dass der Verein mit aktuell 45 
aktiven Musikerinnen und Mu-
sikern im Hauptorchester und 
in der Nachwuchsgruppe in das 
Jubiläumsjahr 2025 startet. O

Eintrittskarten für das Jubiläums konzert 
sind online als print@home-Variante 
unter www.musikkapelle-hagen.de 
zu 12 Euro pro Person erhältlich. 
Weitere Vorverkaufsstellen:  
Niedermark-Apotheke in Gellenbeck und 
beim Schuhhaus Plogmann in Hagen. 
Abendkasse 15,00 €. Für Kinder und  
Jugendliche ist der Eintritt kostenfrei.

QR-Code scannen  
   & direkt buchen!

KARTEN-VORVERKAUF

100 Jahre Musikkapelle Hagen  
MUSIK | GEMEINSAM |  ERLEBEN.
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außen geregelt.
Nachfolger von Heinz-Peter 
Wolters wurde 1987 Heinrich 
Sieckmann. In seine Amtszeit 
fiel eine schwierige Zeit für 
den Verein. Nachdem Harald 
Kaufmann 1989 nicht mehr als 
musikalischer Leiter zur Verfü-
gung stand und sein Nachfol-
ger Heinz-Peter Wolters nach 
einjähriger Amtszeit zurück-
trat, sprang der 1.Vorsitzende 
Heinrich Sieckmann in die Lü-
cke und führte beide Ämter in 
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schafft, die dem Orchester zu 
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chesters im September 1998 
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der Startschuss für die Jubilä-
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sikkapelle Hagen a.T.W. zu ih-
rem 100-jährigen Bestehen. 
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ben in den letzten Monaten 
ein abwechslungsreiches Pro-
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kulturelles Engagement seit 
100 Jahren erhält die Musikka-
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Alle Preise inkl. liefern, anschließen und Altgerät-Entsorgung.  
Angebote güllg bis 22.03.2025. Nur solange der Vorrat reicht.
Alle angebotenen Geräte inkl. 5 Jahre Garanle.
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„Ich hab‘s geschafft“ 
Muhammad Ali Gedächtnispreis für Ulrich Elixmann 
– Verleihung für seinen Kampf gegen Parkinson bei 
Ratssitzung
So voll sei der Saal selten gewe-
sen, behaupten sowohl Ratsvor-
sitzender Claus Molitor als auch 
die Hagener Bürgermeisterin 
Christine Möller. Vor der ersten 
Ratssitzung des Jahres in Hagen 
wurde am 6. März eine ganz be-
sondere Auszeichnung verlie-
hen. 
„Veränderung beginnt vor der 
Haustür“, sagt Christine Möller 
zu Beginn. Und genau das hat 
Ulrich Elixmann in die Tat um-
gesetzt. Der Muhammad Ali Ge-
dächtnispreis, der insgesamt 
bereits viermal von der Deut-
schen Parkinsonhilfe verliehen 
wurde, ging dieses Jahr an ihn. 
Ulrich Elixmann muss schon seit 
vielen Jahren mit seiner Dia-
gnose Parkinson leben. Seine 
Krankheit hat ihren Ursprung 
in seiner früheren Berufstätig-
keit als Gärtner, in der er in Kon-
takt mit Pestiziden stand. Früher 
gab es noch viele Vorurteile der 
Krankheit gegenüber und bis 
zum letzten Jahr gab es keine 
Anerkennung dafür, dass Par-
kinson tatsächlich eine Berufs-
krankheit ist. Ausgezeichnet 
wurde Ulrich Elixmann, weil er 
sich genau für diese Anerken-
nung eingesetzt hat, indem er 
einen jahrelangen Rechtsstreit 
führte. „Das ist nur seiner Hart-
näckigkeit zu verdanken“, meint 
Stephan Göricke aus dem Ver-
ein der Deutschen Parkinson-
hilfe. „Der Preis soll sein Enga-
gement als Kämpfer ehren.“ 
Unter Beisein vieler Bekannter 
und Freunde von Ulrich Elix-
mann wurden ihm und seiner 
Frau 2.000 Euro dotiert. Doch 
trotzdem will er sich weiterhin 
einsetzen, denn bis jetzt wurde 
ihm noch keine Zusatzrente 
ausgezahlt. „Nicht nur das Le-
ben, auch der Kampf geht wei-
ter“, fügt Stephan Göricke hinzu. 

„Ich hab‘s geschafft“, äußert sich 
Elixmann, „ich freue mich riesig 
und am meisten danke ich mei-
ner Frau.“ Außer ihn zu ehren, 
soll dieser Preis auch anderen 
Mut machen, nicht aufzugeben 
und ihnen Hoffnung schenken. 
� azö o

Christine Möller überreichte Ul-
rich Elixmann einen Blumen-
strauß als Glückwunsch für den 
erhaltenen Preis.

Von links nach rechts: Christine Möller, Kerstin Elixmann, Ulrich Elix-
mann, Stephan Göricke, Claus Molitor
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Der Muhammad Ali 
Gedächtnispreis: 
Diese Auszeichnung wird 
von der Deutschen Parkin-
sonhilfe seit 2016 an Men-
schen verliehen, die beson-
ders viel Engagement und 
bemerkenswerte Leistun-
gen im Kampf gegen Par-
kinson zeigen. Der Preis 
ist mit 2.000 Euro dotiert 
und soll an den bereits 
verstorbenen Profi-Boxer 
Muhammad Ali erinnern, 
der ebenfalls selbst gegen 
diese Krankheit ankämpfen 
musste.
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VERNETZT  VERTRAUT  VERLÄSSLICH

datos Immobil ien GmbH, Lotter Straße 81, 49078 Osnabrück, 0541 /  40 660

# WOHNEN IM ALTER

VERNETZT  VERTRAUT  VERLÄSSLICHVERNETZT  VERTRAUT  VERLÄSSLICH

# WOHNEN IM ALTERWOHNEN IM ALTERWOHNEN IM ALTERWOHNEN IM ALTER

S�  kümmern sich um das, � s Ihnen 
Spaß macht — und � r uns 

um den Verk� f Ihrer Immobil� 

… AUS GUTEM GRUND

Zur Hüggelschlucht 12 · Hagen a.T.W.  
Telefon 0 54 01/ 9 09 00

www.rosen-niehenke.de

Jetzt wieder eigene Jetzt wieder eigene TULPENTULPEN!!
Mit oder ohne Zwiebeln –  Mit oder ohne Zwiebeln –  

direkt bei uns aus dem Gewächshaus.direkt bei uns aus dem Gewächshaus.
Frischer geht‘s nicht!Frischer geht‘s nicht!

Hagen setzt ein Zeichen für 
Gleichberechtigung
Ein Zeichen für Gleichberech-
tigung und gegen Benachtei-
ligung haben Vertreter und 
Vertreterinnen aus Rat und 
Verwaltung sowie weitere Teil-
nehmende am Weltfrauentag 
gesetzt. Sie hissten eine Flagge 
am Markt, um deutlich zu ma-
chen, dass sie sich für die Gleich-
berechtigung der Geschlechter 
einsetzen.
„Leider müssen sich Frauen auch 
weiterhin für gleiche Rechte und 
gerechte Rahmenbedingungen 
einsetzen, was in der heutigen 
Zeit eigentlich nicht mehr sein 
dürfte“, kritisierte Ruth Schulte 
to Bühne, Gleichstellungsbe-
auftragte der Gemeinde Hagen. 
Mit der Fahne zum Internationa-
len Frauentag, die auch in vielen 
weiteren Kommunen gehisst 
wurde, setzten die Teilnehme-

rinnen und Teilnehmer ein Zei-
chen für mehr Rechte sowie ge-
gen Diskriminierung, Benach-
teiligung und Unterdrückung. 
„Es ist an der Zeit, etwas zu 
verändern“ forderte Schulte 
to Bühne. Nach wie vor seien 
Frauen in vielen Lebensberei-
chen unterrepräsentiert, wür-
den schlechter bezahlt und Op-
fer von Gewalt. 
Felizitas Exner, Vertreterin für 
Bündnis 90/Die Grünen im Ha-
gener Gemeinderat verwies auf 
das neue Gewaltschutzgesetz 
im Bund, durch das unter an-
derem mehr Plätze in Frauen-
häusern entstehen sollen. Wenn 
Fußballspiele stattfänden, gebe 
es ein großes Polizeiaufgebot, 
so Exner. Bei Missbrauch biete 
der Staat dagegen bisher zu we-
nig Schutz. � are o

Vertreter und Vertreterinnen aus Rat und Verwaltung sowie weitere Teil-
nehmende hissten am Weltfrauentag eine Fahne für Gleichberechti-
gung.
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Friedensmusik in Hagen
Die Veranstaltung „Friedens-
musik“ der christlichen Gemein-
den in Hagen steht im Zeichen 
der Solidarität für Menschen in 
Kriegsgebieten auf der ganzen 
Welt und soll auf das Thema 
Krieg aufmerksam machen. 
Die Veranstaltungen bestehen 
aus Musik und vorgetragenen 
Texte, wie Gebeten, Gedichten 
oder anderen literarische For-
men. 
Jeder und jede ist dazu aufge-
fordert, selbst Texte beizutra-
gen. 

Die „Friedensmusik“ findet je-
weils am dritten Mittwoch im 
Monat statt. Die nächsten Ter-
mine sind somit am 19. März in 
der Kirche Mariä Himmelfahrt 
Gellenbeck, am 16. April im Kir-
chenzentrum Melanchthon, am 
21. Mai in der St. Martinus Kirche 
und am 18. Juni in der Kirche 
Mariä Himmelfahrt Gellenbeck. 
Im Juli sind Sommerferien. Die 
Veranstaltungen beginnen je-
weils um 19 Uhr und sind ausge-
legt auf eine halbe Stunde.
� azö  o
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Gemeinderat:  
Optimismus trotz  
Neuverschuldung
Schulden der Gemeinde Hagen steigen,  
weil sie in ihre Infrastruktur investiert
Trotz eines soliden und ausge-
glichenen Haushalts muss die 
Gemeinde Hagen neue Schul-
den aufnehmen. „In den letz-
ten 20 Jahren hat sich die Ge-
meinde erheblich entschulden 
können. Nun erleben wir in die-
sem Punkt eine Trendwende“, 
sagte Laura Franke, Vorsitzende 
des Finanzausschusses, in der 
ersten Sitzung des Hagener 
Gemeinderates in diesem Jahr. 
Bereits im vergangenen Jahr 
stieg die Verschuldung der Ge-
meinde wieder an. In diesem 
Jahr wird voraussichtlich eine 
Neuverschuldung in Höhe von 
1,6 Millionen Euro hinzukom-
men. Mit der Neuverschuldung 
würden aber keine laufenden 
Kosten gedeckt, betonte Laura 
Franke. Vielmehr fließe das Geld 
in „zukunftsweisende und sinn-
volle Investitionen“. 
Die Gemeinde leistet hohe In-
vestitionen in die Infrastruk-
tur im Ort. Rund 1,4 Millionen 
Euro verschlingen der Ausbau 
und die Sanierung mehrerer 
Gemeindestraßen. So fließt mit 
660.000 Euro der höchste Be-
trag in die Sanierung der Heg-
gestraße. Dazu kommen wei-
tere Straßensanierungen, etwa 
der Ausbau Im Siek, die Sanie-
rung des Altenhagener Esch 
und der Ausbau des Radwegs 
zwischen Amts- und Forstweg. 
Darüber hinaus beginnt in die-
sem Jahr die Ortskernsanierung 
des Gibbenhoff, für die in die-
sem Jahr 810.000 Euro einge-
plant sind. Im kommenden Jahr 
wird diese Ortskernsanierung 
weitere 600.000 Euro kosten. Bis 
zur Kirmes 2026 soll der Gibben-
hoff dann fertig sein.

Grundschule, Feuerwehr, 
Kläranlage
Eine halbe Million Euro rechnet 
die Gemeinde in diesem Jahr für 
die Baumaßnahmen an der Jä-
gerbergschule ein. Im kommen-
den Jahr werden es gar 2 Millio-
nen Euro, 2027 kommen weitere 
200.000 Euro hinzu. In den bei-
den nächsten Jahren stehen al-
lerdings auch Fördergelder für 
diese Sanierung zur Verfügung.
Zudem investiert die Gemeinde 
in den kommenden Jahren in 
die Feuerwehr. Im kommenden 
Jahr ist die Neuanschaffung ei-
nes Feuerwehrautos für 500.000 
Euro eingeplant. In diesem Jahr 
wird eine zweite Schutzausrüs-
tung in Höhe von 74.000 Euro 
angeschafft. Zudem muss die 

Gemeinde 37.500 Euro in die 
fünf Sirenen investieren.
Eine halbe Million kosten die Ge-
rätschaften, die die Gemeinde 
für die ökologische Grünpflege 
des Bauhofs anschafft. Dafür 
steht allerdings eine Förderung 
in Höhe von 350.000 Euro zur 
Verfügung. Dem Klimaschutz 
kommt auch die Ausstattung 
der Sporthalle in Gellenbeck mit 
einer LED-Beleuchtung zugute, 
die 340.000 Euro kostet. 40.000 
Euro Fördergelder sind darin 
enthalten.
Geld aufbringen muss die Ge-
meinde auch für die Kläranlage, 
wo demnächst die Erweiterung 
des Betriebsgebäudes und das 
Notstromaggregat anstehen.

Ratsmitglieder betonen 
Notwendigkeit der  
Neuverschuldung
Einstimmig votierten die Frak-
tionen im Gemeinderat für den 
Haushaltsentwurf von Kämme-
rin Pamela Westerbusch. „Zu-
nächst einmal möchte ich be-
tonen, dass der Haushalt in 
diesem Jahr trotz einer Neu-
verschuldung für Investitionen 
als real ausgeglichen betrach-
tet werden kann“, sagte Sophia 
Gausmann (CDU/FDP). Die In-
vestitionen würden der Ge-
meinde zugutekommen, ohne 
die finanzielle Stabilität zu ge-
fährden. Nils Holtmann (SPD) 
bewertete die Neuverschul-
dung als vertretbar: „Wir planen 
in diesem Jahr mit einer Netto-
neuverschuldung von 1.611.600 
Euro. Diese Summe ist ange-
sichts der Investitionen rich-
tig.“ Andreas Dockmann-Völler 
(Bündnis 90/Die Grünen) hob 
hervor, dass die Maßnahmen 
zur Lebensqualität beitragen 
würden, äußerte aber zugleich 
die Hoffnung, dass die langfris-
tige Finanzlage gesichert bleibt.
Meinungsunterschiede gab es 
jedoch bei der Schaffung ei-
ner Stelle für ein Klimaschutz-
management. Die SPD hatte 
hierzu einen Antrag gestellt, der 
von der CDU/FDP-Gruppe ab-
gelehnt wurde. Während SPD-
Ratsmitglied Nils Holtmann be-
tonte: „Wir sind und werden bei 
diesem wichtigen Zukunftsbe-
reich vehement bleiben. Denn 
wir sind überzeugt und wissen 
aus Erfahrung: Es wird sich loh-
nen!“, hielt Sophia Gausmann 
(CDU/FDP) dagegen: „Unsere 
Verwaltung verfügt bereits über 
umfangreiche Fachkompetenz 

Finden Sie die 5 Fehler und gewinnen Sie  
eine Gutschein im Wert von 50 Euro!

Jutta Wiehe (l.) aus Hagen ist die glückliche Gewinnerin der 90er-Karte, 
die ihr Manuela Müller (r.), Fachangestellte für Bäderbetriebe, freudig 
überreicht hat.

Der Gewinner der letzten Ausgabe zum Suchbild von

Hallenbad – BWG Hagen a.T.W. 
Hagen a.T.W.:

Hingeschaut
Genau

Vorname, Name

Straße

PLZ, Ort

Telefon Informationen zur Verarbeitung Ihrer hier angegebenen personen bezogenen 
Daten finden Sie im Impressum. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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Bitte geben Sie diesen Abschnitt bis  
Mittwoch, 19. März 2025, hier ab:

Betten Sieckmann
Dorfstraße 5 · 49170 Hagen a.T.W.
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Markisen 

Terrassendächer 

Glas-Schiebewände 

Wintergartenbeschattung

Senkrecht-, Seiten- &

Fallarmmarkisen

Rollläden & Raffstore

Plissees 

Insektenschutz 

Montage & Service

Reparaturen  

JETZT MIT
CASHBACK 
BONUS

mehr auf 

www.heede.de

Pferdestraße 47, 49084 Osnabrück
0541 - 500 5400 

Besuchen 
Sie auch
unseren

Showroom

Leiden Sie an chronischer  
Nesselsucht (Urtikaria)? 
Teilnehmer für eine klinische Studie gesucht
Wir suchen im Raum Osnabrück erwachsene Patient*innen mit 
Nesselsucht für eine klinische Studie. Untersucht werden die Wirk-
samkeit und Sicherheit eines neuartigen, noch nicht zugelassenen 
Wirkstoffes, über einen Therapiezeitraum von 52 Wochen. Wenn Sie 

•  18 Jahre oder älter sind und 
•  seit mindestens 6 Monaten die Diagnose  

chronische Urtikaria haben und 
•  nicht ausreichend auf die Therapie mit Antihistaminika  

ansprechen,

könnten Sie für die Teilnahme an dieser Studie in Frage kommen.
Die Entscheidung zur Aufnahme in die Studie trifft der Prüfarzt. Die 
Gesamtstudiendauer beträgt 68 Wochen. Sponsor der Studie ist die 
Novartis Pharma AG. Die Studie ist von der zuständigen Behörde 
genehmigt und von der zuständigen Ethikkommission zustim-
mend bewertet worden. Für die Studienvisiten werden Ihnen die 
Fahrtkosten in angemessener Höhe erstattet.
Weitere Informationen finden Sie unter:
www.klinischeforschung.novartis.de
Bei Interesse melden Sie sich bitte unter 
der Rufnummer 0541/800490330 
www.klifos.de

Dieses Mal von Jörg Ellinger, Pastor der Pfarreien- 
gemeinschaft St. Martinus und Mariä Himmelfahrt

Aus Verzicht kann Neues  
entstehen!
Fasten ist populär. So denken 
selbst Menschen, die nicht 
mehr eng mit der Kirche ver-
bunden sind, und überlegen, 
worauf sie in der Fastenzeit 
verzichten können. 
Die einen verzichten 
auf Fleisch, Ziga-
retten oder Al-
kohol,
die anderen 
machen sich 
frei von zu 
viel fernse-
hen, wieder 
andere meiden 
die sozialen Me-
dien oder wählen 
bewusster aus, wie sie 
sich informieren und was sie 
lesen.
Dies kann sich durchaus als 
Herausforderung erweisen, 
denn in Zeiten von Smart-
phone und WLAN kann man 
sich im Grunde immer und 
überall informieren. Kann War-
tezeiten damit verbringen, 
die Timeline bei Facebook zu 
durchstreifen und so in fast 
jeder Situation in seine ganz 
eigene Welt, die Blase, abtau-
chen. 
Verzichtet man ab Aschermitt-
woch dann darauf, fragt man 
sich: Und was jetzt? Was tun 
mit der Zeit, die man plötzlich 
gewonnen hat? 
Was tun in der Pause, wo ich 
jetzt normalerweise im Inter-
net surfen würde? 
Wie die Minuten verbringen, 
während man im Café auf die 
Verabredung wartet?
Plötzlich wird klar: Verzicht be-
deutet nicht einfach, etwas 
nicht mehr zu tun oder zu kon-
sumieren, sondern Verzicht 
bedeutet auch und vor allem, 
mehr zu haben. Mehr Zeit, die 
gestaltet werden kann. Mehr 
Raum in den Gedanken, die in 
eine Richtung gelenkt werden 
können.
Mehr Aufmerksamkeit für das, 
was um einen herum passiert. 
Es geht in der Fastenzeit nicht 
einfach darum, etwas nicht zu 
tun oder zu konsumieren und 
darunter zu leiden, damit man 

es dann ab Ostern wieder in-
tensiver erleben und genie-
ßen kann. Vielmehr können 
die Wochen vor Ostern dabei 
helfen zu entdecken, was noch 
da ist, das im Alltag ansonsten 
untergeht.

Wer sich entschließt, die 
Mittagspause nicht 

am Computer im 
Büro zu verbrin-

gen, sondern 
stattdessen 
eine Runde 
spazieren zu 
gehen, der 

kann entde-
cken, wie sich 

die Natur in die-
sen Wochen der 

Fastenzeit verändert. 
Der kann Menschen treffen, 
die er vorher noch nie gesehen 
hat, weil sich die Wege sonst 
nicht kreuzen würden, und 
kann bemerken, wie wohltu-
end etwas Bewegung für Leib 
und Seele ist. 
Es geht gar nicht mehr in ers-
ter Linie um den Verzicht, son-
dern um das, was ich nun neu 
gewinnen kann. 
„Weniger“ schafft großen 
Raum für das „Mehr“, für 
Neues.
Es ist die Chance, neues Leben 
zu entdecken und bereitet da-
mit optimal auf Ostern vor.
Das Geheimnis von Ostern: 
Das Leben wird neu, indem 
der Tod überwunden wird. 
So bietet die Fastenzeit - wenn 
sie geprägt ist vom Verzicht, 
der Freiräume schafft - die Ge-
legenheit zu entdecken, wo in 
diesem Leben die kleinen all-
täglichen Tode überwunden 
werden können, die das Leben 
fördern, um noch Schöneres 
im Leben zu entdecken.
Die Fastenzeit bietet somit 
den Zeitraum auszuprobieren, 
was einem gut tut. 
Nicht, um sich selbst zu kas-
teien und zu quälen, sondern 
um sich selbst etwas Gutes zu 
tun, indem man etwas  
gewinnt. 
In diesem Sinne eine gute  
Fastenzeit, gesegnete Vor- 
bereitungszeit auf Ostern!

DAS GEISTLICHE WORT
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im Bereich des Klima- und Um-
weltschutzes. Statt neue Perso-
nalkosten zu erzeugen, setzen 
wir lieber auf direkte Investitio-
nen in konkrete Maßnahmen.“ 
Andreas Dockmann-Völler 
(Bündnis 90/Die Grünen) dage-
gen beurteilte die Ablehnung 

der CDU/FDP skeptisch: „Hof-
fentlich können wir es uns leis-
ten, auf diesem Weg dorthin auf 
einen Klimaschutzmanager zu 
verzichten. Später werden wir 
wieder klüger sein.“
� are o

Besinnungsnachmittag  
im Pfarrheim
„Pilger der Hoffnung – heute“ 
lautet das Motto eines Besin-
nungsnachmittags der Katho-
lischen Arbeitnehmer-Bewe-
gung (KAB) am Samstag, 22. 
März, von 14.30 bis 17.30 Uhr im 
Pfarrheim St. Martinus. Schwes-

ter Maria Dominik leitet durch 
den Nachmittag, der sich an das 
Thema Fastenzeit anlehnt. Infos 
und Anmeldung bis Donners-
tag, 20. März, bei Rainer Apke 
unter Tel. 05401/90211. Es ist 
eine Kaffeepause eingeplant.�  o
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HU und AU täglich  
für € 159,–
E-Fahrzeuge € 107,40 

Autohaus Timpe GmbH | Bielefelder Straße 10 | 49186 Bad Iburg  
Telefon 05403 72490-0 | www.autohaus-timpe.de

JETZT ANMELDUNG  

ONLINE MÖGLICH!

Als Erstes gab es für jeden einen Zollstock
„Future Profis“ in verschiedene kreative Berufe eingewiesen – „Projekt ein voller Erfolg“ 
Mit dem Schuljahresbeginn im 
Sommer ist auch wieder das 
Berufsbildungsprojekt „Future 
Profis“ an der Oberschule Ha-
gen gestartet. Der Hagener 
Marktbote begleitet es ein Jahr 
lang und schaut den Schülerin-
nen und Schülern beim Kochen, 
Handwerkern und bei anderen 
praktischen Tätigkeiten zu.
Der Beruf des Tischlers ist der 
vorletzte auf der langen Liste 
der Angebote, die jungen Leu-
ten bei der Berufsfindung hel-
fen sollen. Als letztes steht der 
Apotheker auf dem Programm. 
Hagener Firmen haben den „Fu-
ture Profis“ viel Wissen in ver-
schiedenen Bereichen vermit-
telt. Doch nicht nur das: Die 
Teenager können und konnten 
an allen Projekten aktiv mitar-
beiten und so selbst einen Ein-
blick in zahlreiche Arbeitsberei-
che gewinnen. „Die Mädchen 
und Jungen haben sich sehr in-
teressiert gezeigt. Alle haben 
gut mitgearbeitet. Das Projekt 
ist ein voller Erfolg“, war Schul-
sozialarbeiter Tobias Linke sehr 
zufrieden mit der Beteiligung 
der 12- bis 14-jährigen Ober-
schüler. 
Im Werkraum der Oberschule an 
der Schopmeyerstraße führte 
Markus Bramkamp 14 Schülerin-

nen und Schüler in das Thema 
Holz ein. Jeder Jugendliche be-
kam als erstes einen Zollstock 
und die nicht einfache Auf-
gabe zugeteilt, später ein Tab-
lett zu bauen. Der Meister und 
Holztechniker zeigte ihnen zu-
nächst, welche Holzarten es 
gibt, was man aus Holz alles ma-
chen kann und wie vielfältig der 
Beruf des Tischlers ist. Das weiß 
Phil schon in Ansätzen. Er hat 
sich bei der Firma Sandra Heh-
mann zum Praktikum angemel-
det.  „Ich glaube, das ist ein sehr 
abwechslungsreicher Beruf, 
der viel Wissen erfordert. Man 
kann Tische, Schränke, Stühle 
bauen und sehr kreativ sein. 
Das könnte mich interessieren“, 
sagte der Schüler.    
Markus Bramkamp gab zu-
nächst einen Überblick über 
die Tischlerei Sandra Heh-
mann. „Uns gibt es seit 90 Jah-
ren. Wir selber, also meine Frau 
und ich, haben den Betrieb seit 
25 Jahren. Mein Sohn hat ge-
rade die Prüfung zum Tischler-
meister gemacht, studiert au-
ßerdem Betriebswirtschaft und 
wird dieses Jahr auch bei uns 
einsteigen. Dann bestehen wir 
in der vierten Generation. Wir 
haben momentan 14 Mitarbei-
ter“, berichtete Bramkamp. Un-

terstützt wurde er bei seinen 
Ausführungen und Einweisun-
gen von Lasse Honerkamp und 
Lenn Westerbusch, die beide im 
ersten Ausbildungsjahr sind. Sie 
erzählten den neugierigen Ju-
gendlichen, warum sie den Be-
ruf des Tischlers ergreifen wol-
len. 

„Als Tischler bekommt man Ein-
blicke in alle Handwerke. Die 
Vielfalt des Berufes hat mich an-
gesprochen. Man kann so viel 
machen. Es ist total abwech-
selnd. Wir können die Aus-
bildung nur empfehlen“, be-
tonte Lenn auch im Namen von 
Lasse. „Hat einer eine Idee, was 
ein Tischler so alles macht?“, 
fragte Markus Bramkamp die 
Schülerinnen und Schüler. Er 
bekam einige Antworten. „Ti-
sche machen wir, Türen auch. 
Stühle eigentlich seltener. Ein 
Hauptaugenmerk legen wir auf 
Schränke, also auf den Innen-
ausbau. Man unterscheidet bei 
uns zwischen den Bautischlern 
und den Möbeltischlern“, er-
klärte der Chef. 
„Wir gestalten auch Möbel. Das 
heißt, die werden bei uns ge-
baut. Wenn zum Beispiel eure 
Eltern bei uns anrufen und sa-
gen, sie möchten einen Garde-
robenschrank, einen Schlafzim-
mer- oder einen Wohnzimmer-
schrank, dann wird der Tischler 
auch angesprochen, dass er Mö-
bel gestalten soll. Das ist ein Teil 
der Vielfalt, der unseren Beruf 
ausmacht“, sagte Meister Bram-
kamp und machte den Jugend-
lichen ihre Aufgabe schmack-
haft. „Das, was ihr selber ge-
staltet, wird ein Tablett werden. 
Und das könnt ihr dann mitneh-
men und stolz darauf sein, was 

ihr gemacht habt. Wir helfen 
euch dabei“. 
Die Schülerinnen und Schüler 
der Oberschule bekamen zu-
nächst Hölzer anhand von Mus-
tern vorgestellt. Kirschbaum, 
Buche, Fichte, Birke, Eiche und 
verschiedene Obstholzsorten 
waren dabei, aber auch ganz sel-
tene Arten wie der Amberbaum 
oder eine Buche mit schwar-
zen Streifen. Das sei ein Pilz. Der 
sorge im Holz für Verfärbung.  
„Eine ganz normale Buche will 
keiner mehr haben. Das Holz, 
wo der Pilz drin ist, kann man 
gestalterisch verwenden. Das 
nennt sich Trüffelbuche. Wenn 
man jetzt drei von diesen Trüf-
felbuchen zusammenlegt, hat 
man im Prinzip ein Unikat. Das 
ist etwas ganz Besonderes und 
ist nicht in jedem Möbelhaus 
zu kaufen“, klärte Markus Bram-
kamp die jungen Zuhörer auf. 
Denn die sind bei der Fertig-
stellung ihrer Tabletts auf Fur-
nierholz angewiesen. Das Fur-
nierholz können sich die „Fu-
ture Profis“ aussuchen. Bei der 
Zusammensetzung des Tabletts 
helfen ihnen die Mitarbeiter der 
Tischlerei Sandra Hehmann. 
Schulsozialarbeiter Tobias Linke 
gab eine Übersicht über die bis-
herigen Aktivitäten der „Future 
Profis“. „Nachdem die Schüle-
rinnen und Schüler die Arbeit 
des Hotel- und Restaurantwe-
sens kennengelernt hatten, 
gab es in der Adventszeit ganz 
unterschiedliche Einblicke in 
die verschiedensten Berufsfel-
der. Los ging es mit der Firma 
Schade, die uns die interessan-
ten Arbeiten des Heizungs- und 
Sanitärinstallateurs näherge-
bracht hat. Die Schüler konn-
ten aktiv beim Verlegen einer 
Fußbodenheizung helfen und 
am Ende die Inbetriebnahme 
verfolgen. Als nächstes wurde 
uns der menschliche Körper-
bau und dessen Therapie von 
der Physiopraxis in der Nieder-
mark gezeigt. Die Schüler ha-
ben Muskeln, Knochen und Ge-

Materialkunde: Tischlermeister Markus Bramkamp zeigt den Schülerin-
nen und Schülern verschiedene Holzarten.
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Die Vielfalt des 
Berufes hat mich 
angesprochen.
Lenn Westerbusch, Azubi der 
Tischlerei Hehmann
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Beratungsstellen vor Ort:
Jörg Eustergerling · Tel. 0 54 03 / 7 24 56 10 
Große Straße 4 · 49186 Bad Iburg

Nelli Riedel · Tel. 0 54 01 / 8 42 76 22
Teutoburger-Wald-Str. 59 · 49124 Georgsmarienhütte 

Nelli Kasper · Tel. 05405/6168744 
Natruper Straße 108 · 49170 Hagen a.T.W. 

Praktische Übungen: Die Mädchen und Jungen packen mit an.

Ich glaube, das ist 
ein sehr abwechs-
lungsreicher Beruf, 
der viel Wissen er-
fordert.
Schüler Phil  
über den Beruf des Tischlers

lenke durch Übungen gezielt 
gespürt und deren Anatomie 
bei jeder Übung erläutert be-
kommen. Die Übungen waren 
zwar anstrengend, aber sehr 
interessant. Allgemein war das 
Feedback der Schüler positiv. 
Natürlich wurde auch über das 
Berufsfeld der Physiotherapie 
gesprochen und welche Mög-
lichkeiten es gibt, sich in dem 
Beruf zu verwirklichen“, legte 
Linke dar.

Die Firma Plogmann & Co. zeigte 
den Schülerinnen und Schülern, 
was den Beruf des Groß- und 
Außenhandelskaufmanns und 

-frau ausmacht. Die Mädchen 
und Jungen sollten fiktive Tele-
fongespräche führen und Be-
stellungen oder Reklamatio-
nen bearbeiten. Einige kamen 
mit der Aufgabe gut zurecht, 
andere mussten damit erst ein-
mal warm werden, wie Linke be-
richtete. Schlussendlich war es 
aber eine erfolgreiche Unter-
weisung. 
„Die Maler Worpenberg und De-
pendehner haben uns viel über 
das Berufsfeld erzählt und die 
vielfältigen Aufgabenbereiche 
eines Malers und Lackierers er-
klärt. Anschließend ging es 
dann für die Schülerinnen und 
Schüler in den praktischen Be-
reich. Sie konnten anhand einer 
selbstgestalteten Skizze auf ei-
ner Leinwand unterschiedliche 
Formen abzeichnen und in pas-
senden Farben nach- und aus-
malen. Diese Kunstwerke durf-
ten die Mädchen und Jungen 
nach einer Trocknungszeit mit 
nach Hause nehmen. Die Teu-

toburger Energienetzwerke 
(TEN) und Elektro Herkenhoff 
haben uns den Beruf des Elek-
trikers nähergebracht. Die TEN 
zeigte den Heranwachsenden 
viel über deren Arbeitsfeld im 
Außenbereich. Alle Schülerin-
nen und Schüler brachten sich 
ein und waren mit Eifer bei der 
Sache. Die TEN brachte viel Ma-
terial mit und baute mehrere 
Stationen im Technikraum der 
Oberschule auf. Die Firma Her-
kenhoff zeigte in einem ande-
ren Raum Schaltkreise zur Lich-
terzeugung. Auch hier konnten 
die Jugendlichen mitarbeiten 
und waren sehr motiviert“, schil-
derte Linke. 
Die Werkstätten der Autohäuser 
Patzelt und Schiotka vermittel-
ten den Teenagern vor Ort Ein-
blicke in den ganz normalen 
Alltag eines Kfz-Mechanikers. 
Sie konnten sehen und vor al-
lem auch dabei helfen, Reifen 
zu wechseln, worauf man über-
all achten muss, damit ein Auto 

auch sicher fährt oder wo an ei-
nem Auto alles sitzt und welche 
Funktionen es hat.  Alle Mäd-
chen und Jungen halfen tat-
kräftig mit und waren allgemein 
sehr interessiert. 
Das Projekt „Future Profis“ wird 
vom Unternehmerverband Ha-
gen (UVH), der Gemeinde Ha-
gen, der Oberschule Hagen 
(OBS) und vom Jobcenter Maß-
Arbeit initiiert. Diese Institutio-
nen haben es sich zur Aufgabe 
gemacht, jungen Menschen bei 
der Berufsorientierung zu hel-
fen. Aus dieser Motivation und 
aus der Zertifizierung zur „fami-
liengerechten Kommune“ he-
raus entstand 2016 das Ganz-
tagsprogramm „Future Profis“, 
bei dem die Oberschüler wö-
chentlich von Hagener Betrie-
ben aus dem UVH besucht wer-
den und etwa zwei Stunden 
lang anhand verschiedener Ar-
beitsproben in die Berufs- und 
Ausbildungswelt eintauchen 
können.   � mjo o
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Ihr Haustechnik-Experte

LassEn aucH sIE sIcH
scHwE(E)r bEgEIstErn! 
Wir sind ihr starker Partner in den Bereichen

 � Heizung, Lüftung, Sanitär

 �Wohlfühlbäder – auch barrierefrei

 � Solartechnik – erneuerbare Energien

 �Wartung, Kunden- und Notdienst






Eberhard Schweer GmbH & Co. KG
Auf der Halle 8
49124 Georgsmarienhütte
Tel. 0 54 01 / 55 61 + 60 72 
schweer@osnanet.de
www.eberhard-schweer.de

Heizung
Sanitär

Solar
Wohnraumlüftung

WWW.EBErHArd-SCHWEEr.dE

NOTdiENST 0173/5903817

(AuCH Am WOCHENENdE)

Und wieder feiern wir  
einen Innungssieger bei uns!

Marius Wolf von der Eberhard Schweer GmbH & Co.KG in Kloster Oesede ist in 
diesem Jahr als Bester der Innung Landkreis Osnabrück im Rahmen einer großarti-
gen Lossprechungsfeier im Alando für seine Prüfungsergebnisse zum Anlagenme-
chaniker SHK geehrt worden. Obermeister Carsten Luttmann überreichte ihm und 
der kfm. Geschäftsführerin Elke Schweer-Kröger mit einer herzlichen Gratulation die 
Ehrenurkunde für diese Leistung.

Marius, der seine Prüfung vorzog 
und diese schon im letzten Sommer 
absolviert hat, hat bereits mit einem 
Studium für Energie- und Gebäude-
technik begonnen. Wir wünschen ihm 
weiterhin viel Erfolg auf seinem Weg 
und sind sehr stolz auf ihn – genau-
so wie auf unsere Mitarbeiter, die ihn 
während seiner Ausbildung begleitet 
haben.

Ebenso stolz sind wir auf Max Hagedorn und Milaim Tarllamishaj, die mit Ehr-
geiz, Talent und Engagement sehr erfolgreich ihre Ausbildung als Anlagenmechani-
ker SHK abgeschlossen haben. Beide bleiben unserer Firma und damit auch dem 
so wichtigen Handwerk treu, und wir freuen uns auf eine lange, partnerschaftliche 
Zusammenarbeit.

Zusammen mit dem Meister und Ausbilder Markus Hagemeyer und den Angehöri-
gen der „Prüflinge“ haben wir die Feier im Alando mit großer Bühne sehr genossen.

Eberhard Schweer GmbH & Co. KG · Auf der Halle 8 · 49124 Georgsmarienhütte
Telefon 05401/5561 + 6072 · info@eberhard-schweer.de · www.eberhard-schweer.de

Mühlenverein freut sich über Auszeichnung
Niedersachsenpreis für das ehrenamtliche Engagement in der Gellenbecker Mühle
In Niedersachsen engagieren 
sich mehr als drei Millionen 
Menschen ehrenamtlich. Dar-
unter sind auch die Verantwort-
lichen des „Vereins zur Erhal-
tung der Gellenbecker Mühle“. 
Mit Urkunde vom 14. Februar 
2025, die von Ministerpräsident 
Stephan Weil unterschrieben 
ist, wurde ihr Engagement im 
Rahmen des Wettbewerbs „Un-
bezahlbar und freiwiliig – Der 
Niedersachsenpreis für Bürger-
engagement 2024“ jetzt aus-
drücklich gewürdigt.
„Ich nehme diese Ehrung zum 
Anlass, wieder einmal an die Be-
deutung der freiwillig und eh-
renamtlich Tätigen an der Gel-
lenbecker Mühle zu erinnern. 
Mit großem persönlichen Ein-
satz haben die Mitglieder des 
Vereins dafür gesorgt, dass aus 
einer abgängigen Mühlenruine 
ein funktionierendes Denkmal 
geworden ist, wie es seit mehr 
als 750 Jahren seinen Dienst ge-
tan hat und auch weiterhin tun 

wird“, freut sich Gerold Bölts. Als 
Vorsitzender des 1987 gegrün-
deten Vereins ist Bölts bemüht, 
die Erinnerung an eine Zeit 
wachzuhalten, in der drehende 
Mühlräder keine Seltenheit wa-
ren und der mühselige Weg 
vom Korn zum Brot noch haut-
nah miterlebt werden konnte. 
Mit den anderen Aktiven des 
Vereins steckt er viel Zeit, Herz-
blut und Leidenschaft in das 
alte Gemäuer am Goldbach. Ir-
gendwas zu tun gibt es immer. 
„Uns ist die pädagogische Ver-
mittlung von Handwerkstradi-
tion sehr wichtig“, sagt Bölts. 
Als Beispiel nennt er die Brü-
der Klaus und Thomas Flacke, 
die seit mehr als 30 Jahren so 
gut wie allen Hagener Schul-
kindern die Mühle vorgeführt 
und den Kindern den Weg vom 
Korn zum Brot anschaulich dar-
gestellt haben. Während Hei-
ner Witke sich um die Technik 
der Mühle kümmert und zuletzt 
das im September 2024 einge-

baute neue Wasserrad konstru-
iert hat, veranstaltet sein Sohn 
Stefan Witke gemeinsam mit 
Dennis Beermann die regelmä-
ßigen Mahltage. Und Elvira Lüb-
berding setzt seit vielen Jahren 
mit der Adventsausstellung das 
erste Zeichen zur beginnenden 
Weihnachtszeit. 
„Nicht zu vergessen sind na-
türlich die fleißigen Mitglieder 
und Helfer, die bei allen Veran-
staltungen zugegen sind, um 
die Mühle und ihre Umgebung 
zu reinigen oder für das leib-
liche Wohl der Besucherinnen 
und Besucher zu sorgen“, sagt 
Gerold Bölts. Damit gelinge es, 
einen nicht unerheblichen Teil 
der für den Mühlenerhalt not-
wendigen Gelder zu verdienen, 
denn der gesamte Erlös aus Ver-
anstaltungen und Verkauf fließt 
in den Erhalt des Baudenkmals. 
„Unser Verein ist stolz darauf, 
den Löwenanteil zur Finanzie-
rung und Erhaltung der Mühle 
beigetragen zu haben und freut 

sich über die Anerkennung von 
oberster Stelle unseres Landes“. 
Regelmäßig wiederkehrende 
Veranstaltungen sind auch in 
diesem Jahr wieder fester Be-
standteil des Programms an 
der Gellenbecker Mühle - ob 
der „Tag der offenen Tür“ am 1. 
Mai, der hauptsächlich von Fa-
milien besucht wird, oder der 
„Mühlentag“ zu Pfingsten, der 
immer zahlreiche Gäste von nah 
und fern – darunter viel Fach-
publikum – anlockt, bis hin zum 
„Tag des offenen Denkmals“ 
am 14. September oder der Ad-
ventsausstellung im November. 
„Auch eine Mühlenfahrt zu an-
deren Wind- und Wassermüh-
len in der Umgebung ist wieder 
geplant,“ verrät Gerold Bölts.  
Zunächst findet aber am 15. 
März der erste Mahltag dieses 
Jahres statt. Zwischen 14 und 18 
Uhr können Interessierte dem 
Müller beim Mahlen über die 
Schulter schauen und natürlich 
das dabei hergestellte Weizen-,  
Roggen- und Dinkelvollkorn-
mehl anschließend käuflich er-
werben. Vorbestellungen mit 
Mengenangabe und Sorte sind 
bei Anita Hehemann telefonisch 
unter Tel. 0151/ 22035781 oder 
per mail an hehemann.anita@
web.de möglich. 

Gerold Bölts (links) und Klaus Fla-
cke präsentieren vor der Gellenbe-
cker Mühle stolz die Urkunde des 
Landes Niedersachsen.

Fo
to

: m
m

o

GENAU HINGESCHAUT

Hallenbad –  
BWG Hagen a.T.W.

49170 Hagen a.T.W.

Die Auflösung der  
der letzten Ausgabe:

61
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Angebot bis 31.3.2025:Angebot bis 31.3.2025:

DauerwurstDauerwurst  

geschnitten  2,99 €2,99 €/100 g

Solange der Vorrat reicht!
Alle Angaben ohne Gewähr.

Plogmann
Immer  
    gut beraten...  F
leischerei

Sandstraße 2 · Hagen a.T.W. · Telefon 05401/9338

UNSERE ANGEBOTE
Do., 13.3., bis Sa., 15.3.2025Do., 13.3., bis Sa., 15.3.2025

Qualität und Frische aus eigener SchlachtungQualität und Frische aus eigener Schlachtung

FetaröllchenFetaröllchen 
und div. gefüllte Taschen 

 1,49 €1,49 €/100 g

AB SOFORTAB SOFORT
jeden Mittwoch jeden Mittwoch 
10 Brötchen + 1 kg Mett  10 Brötchen + 1 kg Mett  10 €10 €
jeden Donnerstag jeden Donnerstag 
gebratene Frikadelle  gebratene Frikadelle  1,50 €1,50 €/St./St.
jeden Freitag jeden Freitag 
Fleischkäsebrötchen Fleischkäsebrötchen 4 €4 €

HähnchenbrustHähnchenbrust
natur oder mar.

 1,39 €1,39 €/100 g

KasselerKasseler 
schier 

1,49 €1,49 €/100 g

Dr. jur. Petra Meyer
RECHTSANWÄLTIN
Fachanwältin für Familienrecht  
u. Gewerblichen Rechtsschutz

Fachanwalt für Arbeitsrecht
u. Miet- und Wohnungseigentumsrecht

Johannes Eichholz
RECHTSANWALT & NOTAR

Hagen Sundermann
RECHTSANWALT & NOTAR a.D.

Eike Sundermann
RECHTSANWALT

Münsterstraße 2
49186 Bad Iburg

0540 37 306-0
info@strautmann-sundermann.de
www.strautmann-sundermann.de

Gemeinsam stärker:   
Mit vereinter Expertise  
stehen wir Ihnen zur Seite.

Weitere Mahltage sind für den 
19. April, 17. Mai, 9. Juni, 7. Sep-
tember, 18. Oktober und 22. No-
vember vorgesehen. 
So ist die Gellenbecker Mühle 
im Laufe der Zeit zu einem be-
kannten und beliebten Kultur-
treff und zu einem der Marken-
zeichen für Hagen geworden – 
aus gutem Grund findet sich das 
Motiv der Mühle im Logo der 
Gemeinde wieder. 

Das Ziel des Vereins sei es, die 
Mühle als solche zu erhalten, 
„das heißt, nicht nur zum Angu-
cken, sondern zum Benutzen“ 
sagt Gerald Bölts. „Wir wollen 
die Mühle Gellenbeck nicht nur 
in ihrer ursprünglichen Funk-
tion, sondern als Schmuckstück 
der Gemeinde Hagen und An-
ziehungspunkt für Besucher be-
wahren und weiterentwickeln.“
� mmo o

Unternehmungen trotz  
höherem Alter
Der Frauenkreis in Gellenbeck besteht seit 50 Jahren
In den 70er Jahren entstan-
den innerhalb der katholischen 
Frauengemeinschaft Gruppen 
von 10-15 Frauen, die sich regel-
mäßig, meistens alle vier Wo-
chen, trafen, um sich über ak-
tuelle Themen auszutauschen 
und gemeinsam kreativ, kultu-
rell, sportlich oder religiös aktiv 
zu sein. So auch der „Kreis jun-
ger Frauen“ aus Müttern zwi-
schen 30 und 40 Jahren. Das 
erste Thema des Kreises lau-
tete: „Wie bete ich mit meinem 
Kind“. Es war der erste Kreis und 
die Nachfrage wurde immer 
mehr, weshalb er entschied, 

dass es fruchtbarer sei, nach 
10-12 Mitgliederinnen einen 
neuen Kreis zu eröffnen, um die 
Überschaubarkeit und Intimität 
zu bewahren. So entstanden in 
wenigen Jahren neun Frauen-
kreise, die alle auf ähnliche Art 
und Weise funktionierten. Sie 
haben schöne Dinge und Un-
ternehmungen in die Tat um-
gesetzt. Zum Beispiel religiöse 
Aktivitäten mit und ohne Refe-
renten, Weihnachtsfeiern, The-
aterbesuche, Tagesfahrten, Ein-
kehrtage, Vorbereitungen von 
Andachten, basteln, Betriebs-
besichtigungen oder das Mit-

wirken bei der Jahreshauptver-
sammlung der Kfd. Nun sind alle 
Mitgliederinnen alt, die jüngste 
82 - die älteste 86. Zwei sind lei-
der schon verstorben. Jede hat 
schon Altersbeschwerden und 
trotzdem treffen sie sich noch 
alle vier Wochen. Große Unter-
nehmungen gibt es nicht mehr, 

aber es bleibt auch nicht bei 
Eis essen und Kaffeeklatsch. Sie 
sind ein Freundeskreis gewor-
den, man kennt sich und küm-
mert sich umeinander. Sie hof-
fen, dass ihnen noch einige 
weitere gemeinsame Jahre ge-
schenkt werden.� o

V. l. n. r.: Maria Feld, Rosemarie Cordes, Margret Bahl, Maria Imhorst, Cä-
cilia Wüller, Angela Papendorf, Gertrud Spreckelmeyer, Irmgard Masch-
kötter, Heide Völkel, Marianne Borgelt (es fehlt: Sofie Igelbrink). 
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Dimitri Janzen 
Im Sonnenwinkel 5 
Hilter a.T.W
Mobil: 0176/64849924 
www.id-deluxe.de 

Unsere Partner:

Entdecken Sie die perfekte  
Verbindung aus Funktionalität und 
Design: ID-Deluxe ist Ihr Fach-
unternehmen für hochwertige 
Terrassenüberdachungen, Lamel-
lendächer, Pergolen, Markisen, 
Sonnenschirme, Carports und 
kubische Dächer. Mit modernsten 
Aluminiumlösungen garantieren wir 
Langlebigkeit, Korrosionsbestän-
digkeit und minimalen Wartungs-
aufwand – ideal für den anspruchs-
vollen Außenbereich.

Individuelle Gestaltung  
für Ihr Zuhause
Unsere Produkte überzeugen 
durch klare, moderne Linien und 
fügen sich nahtlos in unterschied-
lichste architektonische Konzepte 
ein. Ob elegante Terrassenüber-
dachung als Erweiterung Ihres 
Wohnraums, robuster Carport zum 
optimalen Schutz Ihrer Fahrzeuge 
oder das minimalistische kubische 
Dach, das zeitlose Eleganz aus-
strahlt – bei uns finden Sie die 
maßgeschneiderte Lösung, die 
genau zu Ihren Bedürfnissen passt. 
Wählen Sie aus einer Vielzahl von 
Modellen und Farben, um Ihr  
persönliches Outdoor-Paradies  
zu kreieren.

Alles aus einer Hand –  
Qualität und Service, auf den 
Sie sich verlassen können
Bei ID-Deluxe steht Ihre Zufrieden-
heit an erster Stelle. Neben der 
präzisen Fertigung und perfekten 
Montage bieten wir Ihnen einen 
umfassenden Beratungs- und 
Montageservice – egal, ob Sie 
privat oder gewerblich agieren. 
Unser Rundum-Service beginnt 
bei der Planung und setzt sich bis 
zur schlüsselfertigen Umsetzung 
fort. Dabei profitieren Sie auch von 
unserem starken BNI-Netzwerk, 
das uns ermöglicht, auf ein breites 
Partnerportfolio zurückzugreifen 
und Ihnen stets die bestmögliche 
Unterstützung zu bieten.

Mehr als nur Überdachungen
Ergänzend zu unserem umfangrei-
chen Outdoor-Sortiment bieten wir 
Ihnen exklusive Gasgrills der Marke 
Outdoorchef, Feuergrills von  
Moesta sowie stilvolle Gartenmöbel 
– alles, um Ihren Außenbereich in 
eine Wohlfühloase zu verwandeln.

Vertrauen Sie auf ID-Deluxe – 
Ihr zuverlässiger Partner  
für Outdoor-Living
Erleben Sie Qualität, innovative 
Designs und erstklassigen Service, 
der keine Wünsche offenlässt. Wir 
freuen uns darauf, Sie persönlich 
zu beraten und gemeinsam mit  
Ihnen Ihr individuelles Outdoor-
Konzept zu realisieren.

Stanislaw Milbaer 
Am alten Tiergarten 4 

49324 Melle
Telefon 0176/43849234
www.zaunundtor-melle.de

Daniel Bekker  
und Justus Bolke 
Zum Wöhrden 2

49170 Hagen a.T.W.
Telefon 0176/64010979
www.bundb-gartenbau.de

Anastasija Obermann
Am Stutenpatt 17 a

49536 Lienen
info@saunah-lienen.de

Ihr exklusiver Partner für stilvolles 

OUTDOOR-LIVING
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OUTDOOR-LIVING
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Assistent:in des künstlerischen Leiters (m/w/d) 

Standort:   Forum artium, Georgsmarienhütte 
Tätigkeitsbeginn:  zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
Arbeitszeit:   Teilzeit (20 Wochenstunden; erweiterbar auf 30 WS),  
flexible  Arbeitszeiten möglich   
  

Wer wir sind 

Das FORUM artium ist seit 1989 ein einzigartiges Studienzentrum für musikalische 
Kunst und Kultur. Unter der Trägerschaft eines gemeinnützigen Vereins fördern wir 
Nachwuchsmusiker:innen aus der ganzen Welt. Jährlich finden bei uns rund 40 bis 50 
internationale Meisterkurse und Seminare unter der Leitung namhafter Musiker:innen 
und Hochschulprofessor:innen statt. 

Unser denkmalgeschütztes Akademiegebäude bietet eine besondere Atmosphäre: ein 
stilvoller Kammermusiksaal, Proben- und Seminarräume sowie die Möglichkeit, 
Arbeiten, Wohnen und Essen unter einem Dach zu vereinen. Wir möchten nicht nur 
Musiker:innen aus aller Welt unterstützen, sondern mit unseren Akademiekonzerten 
auch die lokale Kultur bereichern. 

Das bieten wir dir 

• eine abwechslungsreiche Tätigkeit in einem inspirierenden Umfeld 
• enge Zusammenarbeit mit hochkarätigen Musiker:innen aus ganz Europa 
• flexible Arbeitszeiten, die sich an deine Lebenssituation anpassen 
• ein offenes Umfeld, in dem neue Ideen geschätzt und gefördert werden 
• die Möglichkeit, aktiv zur Förderung von Kunst und Kultur beizutragen 

 

Akademie für Musik und Internationale Meisterkurse 

Am Kasinopark 1-3 
D-49124 Georgsmarienhütte 

Telefon +49 (0)5401 - 34160 
Mail: info@forum-artium.de 

www.forum-artium.de 

Assistent:in des  
künstlerischen Leiters (m/w/d)

Standort: Forum artium, Georgsmarienhütte
Tätigkeitsbeginn: zum nächstmöglichen Zeitpunkt
Arbeitszeit:  Teilzeit (20 Wochenstunden; erweiterbar  

auf 30 WS), flexible Arbeitszeiten möglich

Wer wir sind

Das FORUM artium ist seit 1989 ein einzigartiges Studien-
zentrum für musikalische Kunst und Kultur. Jährlich finden bei 
uns rund 40 bis 50 internationale Meisterkurse und Seminare 
unter der Leitung namhafter Musiker:innen und Hochschul-
professor:innen statt. Wir möchten nicht nur Musiker:innen 
aus aller Welt unterstützen, sondern mit unseren Akademie-
konzerten auch die lokale Kultur bereichern.

Das sind deine Aufgaben

• Assistenz der Geschäftsführung
•  Kommunikation mit Dozent:innen und Teilnehmenden aus 

aller Welt (deutsch/englisch)
• Buchhaltung für das Forum Artium
• Assistenz des Intendanten vom Festival Musica Viva

Die vollständige Stellenausschreibung und Informationen zur 
Bewerbung findest du unter www.forum-artium.de/jobs/.

Hast du Fragen? Unser Leiter der 
 Akademie, Stephan Lutermann, hilft 
dir gerne weiter: 0163/6660911.  
Wir freuen uns darauf, dich bald in 
unserem Team begrüßen zu dürfen!

Wir bieten faire Arbeitsbedingungen,  
eine leistungsgerechte Bezahlung und einen  

Familienbetrieb, auf den du dich verlassen kannst.

Jetzt anrufen unter 05403 4050 
oder eine Mail an info@hotel-freden.de

Wir suchen:

Reinigungskräfte
jeweils auf Minijob-Basis oder in Teilzeit.

QUEREINSTIEG?

KEIN PROBLEM!

Kollegin
 gesucht
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Die Narren übernahmen  
die Macht in Hagen
Rathaussturm lockte trotz Schlechtwetters  
zahlreiche Menschen an
Im Hagener Rathaus führt Bür-
germeisterin Christine Möller 
die Geschäfte? Ja, das ist eigent-
lich richtig. Doch an Weiberfast-
nacht haben sich die Macht-
verhältnisse in Hagen vorüber-
gehend verschoben. Denn an 
diesem Tag haben die Närrin-
nen und Narren wie in jedem 
Jahr das Rathaus gestürmt.
Trotz trüben Wetters lockte der 
Rathaussturm zahlreiche ver-
kleidete Besucherinnen und Be-
sucher aller Altersklassen an. 
Die Aufgabe, die Rathaustür 
mit dem Rammbock „aufzubre-
chen“, übernahmen in diesem 
Jahr die „Flamingos“, Christine 
Möller ergab sich und überließ 
ihnen den symbolischen Rat-
hausschlüssel. Wie alle Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter des 
Rathauses hatte sich die Bür-
germeisterin gemäß dem dies-
jährigen Motto „Retro, Glitzer, 
Neonlicht – Karneval vergisst 

man nicht!“ in karnevalistische 
Schale geworfen.
Karnevalspräsident Martin Grba 
begrüßte die Gäste mit einer 
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Die „Flamingos“ nahmen mit dem Rammbock Kurs auf die Rathaustür.

Bürgermeisterin Christine Möller 
– verkleidet gemäß dem Motto 
„Retro, Glitzer, Neonlicht“, über-
ließ den „Flamingos“ den Rat-
hausschlüssel.

Die Kindertanzgruppe „Tanzmäuse“ präsentierte vorm Rathaus ihre 
Künste.
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Starte voll durch bei KliFOs!
Wir suchen dich!

Medizinische Fachangestelle/MFA
(m/w/gn) mit oder ohne Study Nurse Fortbildung

Du bist medizinische Fachangestellte (m/w/gn) mit Leib und Seele und hast
Lust, innovative Forschung mitzugestalten?

Dann werde ab sofort Teil unseres fantastischen Teams und erlebe genau den
Zusammenhalt und die Unterstützung, die uns auszeichnen.
Medizinische Fachangestellte (MFA) sind echte Multitalente und nehmen im
medizinischen Bereich eine unverzichtbare Position ein: Deine Aufgaben sind
vielfältig und reichen je nach Einsatzbereich von administrativen Tätigkeiten bis
hin zu spezifischen medizinischen Aufgaben wie Blutentnahme, Messung von
Vitalparametern oder Durchführung von EKGs. Wir nehmen uns viel Zeit für Dich
und Deine Fragen, sodass Du bei uns sehr gut eingearbeitet wirst.
Dabei setzen wir auf Flexibilität: Dein Einsatz als MFA im KliFOs beinhaltet fle-
xible Arbeitszeitmodelle, die es Dir ermöglichen, private und berufliche Anforde-
rungen optimal zu vereinbaren.

Weitere Informationen auf unserer Homepage
KlifOs – Wir suchen Dich! Medizinische Fachangestellte/MFA

(m, w, gn) mit oder ohne Study Nurse Fortbildung

Wir freuen uns über Dein Interesse und beantworten Dir gerne alle Fragen.
Tel. 0541/800490330,

KliFOs – Klinische Forschung Osnabrück, Hakenstr. 1, 49074 Osnabrück
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Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams 
zum nächstmöglichen Termin eine/n

Redakteur/in (m/w/d)

in Teilzeit.
Sie berichten über das Leben im Erscheinungsgebiet  
unserer drei Lokalzeitungen. Sie recherchieren, verfassen  
Texte, nehmen Pressetermine wahr. Außerdem steuern Sie 
unsere freien Mitarbeiter*innen, wählen Pressetexte aus  
und bearbeiten diese. 

Sie verfügen über journalistische Erfahrungen,  
einen guten und flüssigen Schreibstil, sind sicher im 
Umgang mit Computer und Digitalkamera und 
verfügen über einen Führerschein Klasse B.

Wir bieten Ihnen einen sicheren und 
abwechslungsreichen Arbeitsplatz in 
einem dynamischen Team mit einer  
guten Bezahlung. 

Ihre Bewerbung senden Sie 
unter Angabe Ihres  
Gehalts wunsches und des 
frühest möglichen Eintrittstermins 
bitte an: 

Siebenbachstraße 3 · 49124 Georgsmarienhütte
Telefon 05401/83737-0 · www.osning-medien.de
info@osning-medien.de
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Zahlreiche Närrinen und 
Narren wollten sich den 
Rathaussturm trotz des 
schlechten Wetters nicht 
entgehen lassen.

Büttenrede. Für Unterhal-
tung sorgten zudem der 
Musikverein Wiesental, 
Kindertanzgruppe „Tanz-
mäuse“ der Spvg. Nieder-
mark, das Comedy-Duo 
Hildegard und Irmgard so-
wie die Gesangsgruppe 
Die Sudenfelder. Zum Ab-
schluss des Rathaussturms 
feierten alle Gäste gemein-
sam im Ratssitzungssaal.
� are o

„Dolce Furioso“  
wieder in Hagen
Tschechisches Schulorchester  
gibt zwei kostenlose Konzerte 
Das tschechische Schulorches-
ter „Dolce Furioso“ aus der Klein-
stadt Červený Kostelec kommt 

wieder nach Hagen. Das Kam-
merstreichorchester, das aus 35 
Jugendlichen zwischen 12 und 
20 Jahren und ihrem Musikleh-
rer und Dirigenten Jiří Kábrt be-
steht, war 2023 zum ersten Mal 
in Hagen. Zuvor hatte es eine 
Reise bei einem Musikwettbe-
werb gewonnen. Daraufhin trat 
es über das ehemalige Orches-
termitglied Tomáš Matyska mit 
dem ihm gut bekannten Josef 
Berger in Kontakt. 
Während sie im Martinusheim 
untergebracht waren, nutz-
ten die Mitglieder die Möglich-
keit, die Gegend zu erkunden. 
Highlight war der Besuch des 
Nettebads, der auch in diesem 
Jahr wieder auf dem Programm 
steht. Vor allem aber fanden 
zwei begeisternde Konzerte 
statt. Noch heute schwärmen 
viele Besucherinnen und Besu-
cher vom eindrucksvollen Kön-
nen der jugendlichen Musizie-
renden. 

Auch bei seinem erneuten Be-
such gibt das Orchester zwei 
Konzerte. Sie finden am Freitag, 

14. März, und Samstag, 15. März, 
um jeweils 19.30 Uhr in der Ehe-
maligen Kirche statt. Der Ein-
tritt ist frei. Vor ihrer Abfahrt am 
Sonntag, 16. März, wird sich die 

Gruppe außerdem an der Mit-
gestaltung der von den Mess-
dienerinnen und Messdienern 
vorbereiteten Jugendmesse um 
11 Uhr beteiligen. � o

Bereits vor zwei Jahren gab es das 
Schulorchester „Dolce Furioso“ 
zwei Konzerte in Hagen.
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www.suedkreis-pflege.de 

Deine Zukunft bei uns!

Wir suchen Auszubildende (m/w/d), die gemeinsam mit uns 
die Zukunft der Pflege gestalten.

Starte deine Karriere in unseren stationären und ambulanten 
Einrichtungen und Diensten in Georgsmarienhütte, Bad Iburg, 
Glandorf und Bad Laer.

Wir freuen uns auf dich! Einfach anrufen, Tel. 05401 801 0, 
oder direkt bewerben: bewerbung@suedkreis-pflege.de

Deine Vorteile:
Fundierte Ausbildung und Begleitung 
durch einen qualifizierten Praxisanleiter 
Sicherer Arbeitsplatz mit Perspektiven 
und Weiterbildungsmöglichkeiten 

 

 

Die Kindertagesstätte St. Georg in 
Georgsmarienhütte sucht zu sofort  

Erzieher*in (m/w/d) als 
Elternzeitvertretung für ca. 2 Jahre 
Sozialassisten*tin (m/w/d)  
unbefristet 
 
Der Beschäftigungsumfang beträgt 38,5 Std./Woche, kann 
aber evtl. verringert werden. Die Arbeitszeiten liegen sowohl 
am Vor- als auch am Nachmittag. 

Die Arbeitsvertragsbedingungen entsprechen der 
Arbeitsvertragsordnung für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
im kirchlichen Dienst unter Einbeziehung des Tarifvertrages 
für den öffentlichen Dienst (TVöD). 

Bei Interesse bitten wir um Kontaktaufnahme persönlich, 
telefonisch oder per Mail mit 
Gabriele Wöbeking, Tel.: 05401/35484, 
info-kita-stgeorg-gmh@bistum-os.de 

 

Kindertagesstätte St. Georg
Birkhahnweg 32
49124 GMHütte
Wir suchen zum 01.04.2025  
oder später eine/n 

Erzieher*in (m/w/d) 
als Elternzeitvertretung
Der Beschäftigungsumfang beträgt 38 Std./Woche,  
kann aber evtl. verringert werden. Die Arbeitszeiten liegen 
sowohl am Vor- als auch am Nachmittag.
Die Arbeitsvertragsbedingungen entsprechen der Arbeits-
vertragsordnung für Mitarbeitende im kirchlichen Dienst, 
unter Einbeziehung des Tarifvertrages für den öffentlichen 
Dienst (TVöD).
Bei Interesse bitten wir um umgehende Kontaktaufnahme 
persönlich, telefonisch oder per Mail mit der Leiterin:
Gabriele Wöbeking, Telefon 05401/35484
info-st.georg-gmh@kita-bistum-os.de
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CDU traf sich zur  
„Hagener Mahlzeit“
Bundestagsabgeordneter Mathias Middelberg  
rechtfertigt Asyl-Kurs seiner Partei
Ganz im Zeichen der anstehen-
den Regierungsbildung stan-
den einige Reden beim Grün-
kohlessen der Hagener CDU im 
Saal Stock. Denn zu Gast war 
unter anderem Mathias Mid-
delberg, der wenige Tage zuvor 
gewählte Direktkandidat des 
Wahlkreises 39, zu dem auch 
Hagen gehört. 
Middelberg rechtfertigte in sei-
ner Rede die zwei umstrittenen 
Abstimmungen der CDU zum 
Thema Migration im Bundestag. 
Er halte nichts davon, die irre-

guläre Migration einfach so lau-
fen zu lassen, erklärte der CDU-
Fraktionsvize im Bundestag. 68 
Prozent der Bundesbürgerinnen 
und Bundesbürger seien der 
Meinung, dass es eine schärfere 
Asyl-Politik geben müsse. „Die-
jenigen, die uns dafür kritisiert 
haben, liegen außerhalb die-
ser 68 Prozent, sie liegen au-
ßerhalb der politischen Mitte“, 
wetterte Middelberg. Und: „Es 
muss in Ordnung sein, politisch 
rechts zu sein.“ Es müsse wieder 
eine Auswahl in der politischen 

Landschaft zwischen rechts, 
links und der Mitte geben, for-
derte Mathias Middelberg. Da-
bei dürfe es auch mal ordent-
lich krachen zwischen CDU, SPD 
und Grünen. „Ich möchte nicht, 
dass noch mehr Menschen in 
die politischen Extreme abdrif-
ten“, begründete er das. Mid-
delberg setzt darauf, dass der 
Kurs der CDU ein Mittel gegen 
die AfD ist und verwies auf Dä-
nemark, wo die sozialdemokra-
tische Regierung die Migration 
begrenzt habe. Seiner Einschät-
zung nach sind die Rechtsextre-
men dort aus diesem Grund zur 
Randpartei geschrumpft.
Zum ersten Mal Gast beim Grün-
kohlessen ihrer Partei dabei war 
die Hagener Bürgermeisterin 
Christine Möller, die einen kur-
zen Überblick über demnächst 
anstehende Projekte in der Ge-
meinde gab. Zu Gast war auch 
der hiesige Landtagsabgeord-
nete Jonas Pohlmann. Er kriti-
sierte in seinem Redebeitrag ein 
Ende der „Förderitis“ in Nieder-
sachsen und forderte: „Wir wol-

len weniger, aber sinnvolle För-
derprogramme.“
Mit rund 70 Gästen war die Teil-
nehmerzahl bei der „Hagener 
Mahlzeit“ etwas geringer als im 
Vorjahr. Das liege daran, dass es 
wegen der Grippewelle einige 
Absagen gegeben hätte, so der 
Hagener CDU-Vorsitzende Rai-
ner Summe. 
Die Gäste hatten Gelegenheit, 
auf kleinen Notizblöcken Fra-
gen an Mathias Middelberg zu 
stellen. Welche Rolle der aus Os-
nabrück stammende Boris Pisto-
rius einnehmen werde, lautete 
eine davon. Er werde vermutlich 
der nächste Außenminister, so 
Middelberg. 
Wie in jedem Jahr wurden auch 
bei der „Hagener Mahlzeit“ je 
zwei Reisen zum Bundestag 
und zum Landtag in Hanno-
ver sowie ein Präsentkorb ver-
lost. Der Hagener Ratsvorsit-
zende Claus Molitor, der die 
Verlosung gewohnt launig mo-
derierte, machte es spannend 
und ließ die Gäste unter an-
derem per Kopfrechenaufga-
ben mitknobeln, welche Los-
nummern gewonnen haben. 
Den Präsentkorb gewann Man-
fred Böhnstedt, die zwei Tickets 
nach Hannover gingen an seine 
Frau Almut Böhnstedt und an 
Rupert Wöhrmann, die Reisen 
nach Berlin – auch das ein reiner 
Zufall – gingen an das Ehepaar 
Edeltraud und Bernhard Plog-
mann.� are o

Mathias Middelberg forderte in 
seiner Rede mehr Trennschärfe 
zwischen rechts und links in der 
Politik.

Bernhard (4. v. l.) und Edeltraud (5. v. l.) treffen Mathias Middelberg (3. 
v. r.) demnächst im Bundestag. Mit ihnen freuten sich Jonas Pohlmann, 
Christine Möller, Rainer Summe und Landtagsabgeordneter Christian 
Calderone (v. l. n. r.).
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Landfrauen besichtigen 
Textilservice
70 Frauen erkundigen sich bei einer Unternehmensfüh-
rung über die Arbeit von GBT Bücher
Was passiert eigentlich in der 
Firma GBT Bücher an der Osna-
brücker Straße? Das erfuhr der 
Landfrauenverein Hasbergen/
Hagen bei einer Besichtigung 
des Unternehmens.
Etwa Landfrauen nutzten die 
Gelegenheit, den Textilservice 
zu besichtigen. In zwei Gruppen 
aufgeteilt wurde eine Hälfte der 
Frauen von Guido Bücher und 
Jannis Mangeler geführt, wäh-
rend die andere Gruppe mit An-
drea Bücher und Heidi Mohr-
mann durch das Unternehmen 
ging. 
Die Firma Bü-
cher wurde vor 
30 Jahren von 
Gerhard Bücher 
gegründet und 
wird seit etwa 
25 Jahre von sei-
nem Sohn Guido 
und dessen Frau 
Andrea geführt. 
Die Firma be-
schäftigt 40 Mit-
a r b e i t e r i n n e n 
und Mitarbei-
ter, während der 
Hauptsaison sind 
zusätzlich noch 
Studierende und Aushilfen be-
schäftigt.
Die Kernarbeit besteht in der 
Aufarbeitung von Textilien, die 
aus verschiedenen Ländern an-
geliefert werden. Diese Textilien 
werden zunächst ausgepackt, 
auf Bügel gehängt und auf 
mögliche Mängel kontrolliert. 
Kleinere Fehler werden eben-
falls behoben. So werden etwa 
Knöpfe angenäht und Pflege-
etiketten angebracht. Anschlie-
ßend werden die Textilien ge-
bügelt – abhängig vom Stoff 
entweder über spezielle Büsten, 
per Hand oder mit verschiede-
nen Bügelmaschinen.
Die Textilien werden nach Lie-
ferscheinen kommissioniert. 

Täglich verlassen zwischen 
5.000 und 6.000 Teile die Firma. 
Zudem werden auch Online-
Kundinnen und -Kunden belie-
fert. Einige Textilien werden zu-
rückgesendet und müssen neu 
verpackt werden. Bei der Ver-
packung legt Bücher Wert auf 
Nachhaltigkeit. Außerdem wer-
den für Vertreterinnen und Ver-
treter Kollektionen aufgebü-
gelt.
Die Arbeitspläne werden mög-
lichst mitarbeiterfreundlich ge-
staltet. Während der Führung 

hatten die Landfrauen die Mög-
lichkeit, Fragen zu stellen, etwa 
zur jährlichen Produktions-
menge. So erfuhren sie, dass 
rund 1 Million Teile im Jahres-
zyklus durch das Unternehmen 
laufen und die Firma sich über 
5.000 Quadratmeter erstreckt. 
Ein weiteres Thema war die 
Frage nach Schichtarbeit, die in 
der Firma nicht praktiziert wird. 
„Bei der Führung merkte man, 
dass die Büchers ihre Firma mit 
Herzblut führen“, so die Land-
frauen in einer Pressemittei-
lung. Sie hätten viele interes-
sante Einblicke in die textile 
Aufbereitung gewinnen und 
die Betriebsabläufe kennenler-
nen können. � o

Arbeiten für die Stadtwerke
Wir sind ein innovativer, kommunaler Energiedienstleister, der Georgsmarienhütte und
Umgebung mit Strom, Gas, Fernwärme und Trinkwasser versorgt, für die
Abwasserentsorgung verantwortlich ist sowie das Panoramabad betreibt. Leistungsfähige
und kompetente Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter machen den Erfolg unseres Unternehmens
aus.

Eine zukunftssichere Stadt braucht ein zukunftssicheres Stromnetz!

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für den Standort Malberger Mühle eine/n

Elektroniker/in für den Netzbetrieb (m/w/d)

Ihre Aufgaben:

Ihr Profil:

Wir bieten Ihnen:
Ein vielseitiges und interessantes Aufgabengebiet in einem zukunftsorientierten Unternehmen mit
der Möglichkeit zum eigenverantwortlichen Handeln in einer angenehmen, teamorientierten
Arbeitsatmosphäre. Neben einen sicheren Tarifvertrag und einer attraktiven Vergütung nach TV-V
bieten wir Ihnen Incentives, wie Mitarbeiterrabatte auf unsere Dienstleistungen, eine betriebliche
Krankenzusatzversicherung und die Möglichkeit zur Nutzung des JobRades sowie Hansefit an.
Zudem erhalten Sie ein attraktives Angebot über eine betriebliche Altersversorgung.

Bitte bewerben Sie sich über unsere Internetseite: 
https://www.sw-gmhuette.de/de/Karriere/Stellenausschreibungen/

Stadtwerke Georgsmarienhütte GmbH
Malberger Straße 13
49124 Georgsmarienhütte
www.sw-gmhuette.de

Herausforderung
und

Anerkennung.

Sie sind zuständig für den Bau und Betrieb des Nieder-, Mittelspannungs- und
Straßenbeleuchtungsnetzes.

■

Sie beheben selbstständig die eingehenden Störungsmeldungen in den genannten Bereichen mit
geeigneten Maßnahmen, inkl. Dokumentation (NSP/MSP).

■

Spartenübergreifende Begleitung von Baumaßnahmen in den Bereichen Strom, Gas und Wasser.■
Sie führen Arbeiten und Schalthandlungen im 1kV- und 10kV-Netz durch.■
Sie sind für die Installation von Stromzählern z.B. Abnahme von PV-Anlagen, Wandlermessungen
und provisorischen Anschlüssen zuständig.

■

Sie nehmen nach erfolgter Einarbeitung am geregelten Bereitschaftsdienst teil.■

Sie haben eine abgeschlossene Ausbildung in einem elektrotechnischen Beruf, z.B. Elektroniker für
Betriebstechnik, Elektroinstallateur, Netzmonteur etc.

■

Sie wenden sicher MS Office-Programme an.■
Sie haben Ihren Wohnsitz im oder in der Nähe des Versorgungsgebietes.■
Sie arbeiten zuverlässig und sorgfältig.■
Sie besitzen die Fahrerlaubnis der Klasse B, bevorzugt auch BE (Anhänger).■
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aus.

Eine zukunftssichere Stadt braucht ein zukunftssicheres Stromnetz!

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für den Standort Malberger Mühle eine/n

Elektroniker/in für den Netzbetrieb (m/w/d)

Ihre Aufgaben:

Ihr Profil:

Wir bieten Ihnen:
Ein vielseitiges und interessantes Aufgabengebiet in einem zukunftsorientierten Unternehmen mit
der Möglichkeit zum eigenverantwortlichen Handeln in einer angenehmen, teamorientierten
Arbeitsatmosphäre. Neben einen sicheren Tarifvertrag und einer attraktiven Vergütung nach TV-V
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geeigneten Maßnahmen, inkl. Dokumentation (NSP/MSP).

■

Spartenübergreifende Begleitung von Baumaßnahmen in den Bereichen Strom, Gas und Wasser.■
Sie führen Arbeiten und Schalthandlungen im 1kV- und 10kV-Netz durch.■
Sie sind für die Installation von Stromzählern z.B. Abnahme von PV-Anlagen, Wandlermessungen
und provisorischen Anschlüssen zuständig.

■

Sie nehmen nach erfolgter Einarbeitung am geregelten Bereitschaftsdienst teil.■

Sie haben eine abgeschlossene Ausbildung in einem elektrotechnischen Beruf, z.B. Elektroniker für
Betriebstechnik, Elektroinstallateur, Netzmonteur etc.

■

Sie wenden sicher MS Office-Programme an.■
Sie haben Ihren Wohnsitz im oder in der Nähe des Versorgungsgebietes.■
Sie arbeiten zuverlässig und sorgfältig.■
Sie besitzen die Fahrerlaubnis der Klasse B, bevorzugt auch BE (Anhänger).■

Arbeiten für die Stadtwerke

Herausforderung  
und  

Anerkennung.

Stadtwerke Georgsmarienhütte GmbH  
Malberger Straße 13  
49124 Georgsmarienhütte  
oder per E-Mail an  
bewerbungen@sw-gmhuette.de  
www.sw-gmhuette.de 

Wir sind ein innovativer, kommunaler Energiedienstleister, der Georgsmarien-
hütte und Umgebung mit Strom, Gas, Fernwärme und Trinkwasser versorgt, für 
die Abwasserentsorgung verantwortlich ist sowie das Panoramabad betreibt. 
Leistungsfähige und kompetente Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter machen den 
Erfolg unseres Unternehmens aus.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für den Standort Malberger Mühle einen

Netzmonteur (m/w/d)  
für die Wasser- und Wärmeversorgung

Ihre Aufgaben:

n	 Mitwirkung bei der Planung und dem Bau von Netzen und Anlagen
n	 Durchführen selbstständiger Fehleranalysen, Instandhaltungs- und Reparaturmaßnahmen 

an Netzen und Anlagen inklusive der digitalen Dokumentation
n	 Eigenständiges Ermitteln von Störungsquellen und -ursachen
n	 Erstellung von Aufmaßen für den spartenübergreifenden Netzbau
n	 Baustellenaufsicht und -koordination von Anlagen und Tiefbaumaßnahmen
n	 Erfüllung des Bereitschaftsdienstes in den Bereichen Trinkwasser und  

Fernwärmeversorgungsnetze

Ihr Profil:
n	 Abgeschlossene Ausbildung als Gas- und Wasserinstallateur bzw. Anlagenmechaniker 

für Sanitär-, Heizungs-, und Klimatechnik (HWK) oder als Netzmonteur in der Sparte 
Gas/Wasser

n	 Von Vorteil sind elektrotechnische Kenntnisse im Anlagenbereich
n	 Sicherer Umgang mit MS-Office-Produkten
n	 Wohnsitz im oder in der Nähe des Versorgungsgebietes
n	 Zuverlässigkeit, Konzentration und Sorgfalt
n	 Fahrerlaubnis B

 Wir bieten Ihnen: 
Ein vielseitiges und interessantes Aufgabengebiet in einem zukunftsorientierten Unter-
nehmen mit der Möglichkeit zum eigenverantwortlichen Handeln in einer angenehmen, 
teamorientierten Arbeitsatmosphäre. Neben einer attraktiven Vergütung nach TV-V bieten 
wir Ihnen Incentives, wie Mitarbeiterrabatte auf unsere Dienstleistungen, eine  
betriebliche Krankenzusatzversicherung und die Möglichkeit zur Nutzung des  
JobRades sowie eine betriebliche Altersversorgung an.

Schicken Sie uns bitte bis zum 28. Februar 2022 Ihre aussagekräftigen Bewerbungs-
unterlagen.

Wir sind ein innovativer, kommunaler Energiedienst-
leister, der Georgsmarienhütte und Umgebung mit 
Strom, Gas, Fernwärme und Trinkwasser versorgt, für 
die  Abwasserentsorgung verantwortlich ist sowie das 
Panoramabad betreibt. Leistungsfähige und kompetente 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter machen den Erfolg 
unseres Unternehmens aus.

Eine zukunftssichere Stadt 
braucht ein zukunftssicheres Stromnetz!

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für den Standort 
Malberger Mühle eine/n

Elektroniker/in (m/w/d) 

für den Netzbetrieb
 Ihre Aufgaben: 
n  Sie sind zuständig für den Bau und Betrieb des Nieder-,  

Mittelspannungs- und Straßenbeleuchtungsnetzes.
n  Sie beheben selbstständig die eingehenden Störungs-

meldungen in den genannten Bereichen mit geeigneten 
 Maßnahmen, inkl. Dokumentation (NSP/MSP).

n  Spartenübergreifende Begleitung von Baumaßnahmen  
in den Bereichen Strom, Gas und Wasser.

n  Sie führen Arbeiten und Schalthandlungen im 1 kV- und 10 kV- 
Netz durch.

n  Sie sind für die Installation von Stromzählern z. B. Abnahme  
von PV-Anlagen, Wandlermessungen und provisorischen  
Anschlüssen zuständig.

n  Sie nehmen nach erfolgter Einarbeitung am geregelten 
 Bereitschaftsdienst teil.

 Ihr Profil:
n  Sie haben eine abgeschlossene Ausbildung in einem  

elektrotechnischen Beruf, z. B. Elektroniker für Betriebstechnik, 
Elektroinstallateur, Netzmonteur etc.

n  Sie wenden sicher MS Office-Programme an.
n  Sie haben Ihren Wohnsitz im oder in der Nähe des 

 Versorgungsgebietes.
n  Sie arbeiten zuverlässig und sorgfältig.
n  Sie besitzen die Fahrerlaubnis der Klasse B, bevorzugt auch  

BE (Anhänger).

 Wir bieten Ihnen: 

  Ein vielseitiges und interessantes Aufgabengebiet in einem 
zukunftsorientierten Unternehmen mit der Möglichkeit zum 
eigenverantwortlichen Handeln in einer angenehmen, 
teamorientierten Arbeitsatmosphäre. Neben einen sicheren 
Tarifvertrag und einer attraktiven Vergütung nach TV-V bieten 
wir Ihnen Incentives wie Mitarbeiterrabatte auf unsere 
Dienstleistungen, eine betriebliche Krankenzusatzversiche-
rung und die Möglichkeit zur Nutzung des JobRades sowie 
Hansefit an. Zudem erhalten Sie ein attraktives Angebot über 
eine betriebliche Altersversorgung.

Bitte bewerben Sie sich über unsere Internetseite:
www.sw-gmhuette.de/de/Karriere/Stellenausschreibungen

Stadtwerke Georgsmarienhütte GmbH 
Malberger Straße 13  
49124 Georgsmarienhütte  
www.sw-gmhuette.de 
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Andrea Bücher führte eine der Gruppen durch das Unternehmen an der 
Osnabrücker Straße.

Die Büchers hatten viel Freude daran, den Land-
frauen ihr Unternehmen vorzustellen.

Fo
to

s:
 L

an
df

ra
ue

nv
er

ei
n 

H
as

be
rg

en
/H

ag
en



24  |  Hagener Marktbote

KOMM‘ ZU
MOGUNTIA:

BIST DU UNSER NEUER

GEWURZ FAN?
..

WIR SUCHEN DICH!

Fachkraft für Lebensmitteltechnik (m/w/d)
Produktionsmitarbeiter (m/w/d)
Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)
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Gemischter Chor  
Harderberg  
begeistert in Hagen
Chorleiter Gregor Lemper  
gibt zu seinem 20-Jährigen alles
In der Ehemaligen Kirche im 
Herzen Hagens war am späten 
Samstagnachmittag kein Platz 
mehr frei, denn der Gemischte 
Chor Harderberg gab sein be-
sonderes Jubiläums-Frühlings-
konzert. Unter dem Titel „Im 
Takt der Zeit“ präsentierte der 
Chor vor allem auch die Ar-
beit mit ihrem Chorleiter Gre-
gor Lemper, der im März auf 20 
Jahre Chorarbeit mit den Har-
denberger Sängerinnen und 
Sängern zurückblicken kann.
Als er die Chorleitung 2005 
übernahm, war das für den da-
mals jungen Familienvater eine 
wichtige Entscheidung, wie 
seine Frau Cordula in einem 
Grußwort vor Beginn des Kon-
zerts erzählte. Damals hätten 
sie beide nicht geglaubt, dass 

der Chor zu einem wichtigen 
Teil des Lebens werden würde. 
Allerdings wurde allen schnell 
klar, wie sehr Gregor Lemper 
den Chor liebt. Und so wurde 
der Gemischte Chor zum fes-
ten Bestandteil der Familie. Ge-
meinsam seien der Chor und 
Gregor Lemper gewachsen, er-
klärte Cordula Lemper. Wie sehr, 
das zeigten dann auch die Sän-
gerinnen und Sänger schon 
mit den ersten Tönen, als sie 
singend durch die Kirche zur 
Bühne zogen, stimmstark und 
harmonisch. 
Nach dem eher traditionellen 
Chorlied „Klänge der Freude“ 
zeigten dann die Harderber-
ger und ihr temperamentvol-
ler Chorleiter, wieviel Musik in 
ihnen steckte. Das Andrew-
Lloyd-Webber- Musical-Med-
ley beeindruckte in voller Li-
nie. Die echten Hits aus „Jesus 
Christ Superstar“, „Cats“, „Star-
light Express“ oder “Phantom 
der Oper” überzeugten nicht 
nur gesanglich, sondern vor al-
lem auch durch das lebendige 
Arrangement. Neben harmoni-
scher Vielstimmigkeit wurden 
die Stücke auch dramatisch auf-
bereitet, indem die verschie-
denen Stimmen auch einzeln 
überzeugten. Und wenn der 
Chorleiter voll mitgeht, dann 
bleiben auch die Chormitglie-
der nicht still an ihren Plätzen 
stehen, auch ihnen ging die Mu-
sik in die Beine. Der Applaus ließ 
dann auch nicht auf sich war-

ten und die Begeisterung hörte 
man trotz dicker Kirchenwände 
und -türen laut und deutlich auf 
dem Vorplatz.
Über zwei Stunden mit einer 
kleinen Pause begeisterte der 
Chor sein Publikum mit den 
Lieblingsliedern des Chorlei-
ters aus den letzten 20 Jahren. 
Die intensive Vorbereitung der 

letzten Monate hat sich sowohl 
für die Sängerinnen und Sänger 
als auch für das Publikum mehr 
als gelohnt. Das war moderne 
Chormusik mit Schwung und 
Leidenschaft, die auch junge 
Menschen begeistern kann, so-
wohl als Chormitglied wie auch 
als Publikum. � spn o

Der Chor ist zu einem Teil seiner 
Familie geworden: Chorleiter Gre-
gor Lemper.

„Im Takt der Zeit“: In seinem Frühlingsprogramm präsentierte der Chor 
Stücke aus der 20-jährigen Zusammenarbeit mit Chorleiter Gregor 
Lemper.
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Kolpingsfamilie  
Gellenbeck spendet für 
Haus-Sankt-Joachim 
Spontan hat die Kolpingsfamilie 
Gellenbeck (KFG) nach einer Be-
sichtigung des im vergangenen 
Jahr eröffneten Haus-Sankt-Jo-
achim Spenden für die Pflege-
einrichtung gesammelt. Noch 
vor Weihnachten konnte sie den 
Betrag in Höhe von 150 Euro an 
Geschäftsführer Florian Schön-
hoff überreichen.
Vorangegangen war ein Be-
such der Einrichtung mit 40 

Mitgliedern der KFG. Die Besu-
chergruppe wurde von Florian 
Schönhoff und Pflegedienst-
leiter Jonas Rohm begrüßt und 
durch das neue Haus geführt. 
Die hellen Räumlichkeiten, eine 
moderne Pflegeausstattung 
und die großzügige Außenan-
lagen mit einem herrlichen Blick 
in die Natur eröffnen den Be-
suchern aber auch den Bewoh-
nern der Einrichtung eine ange-
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MACH DIR DEIN
EIGENES BILD!

www.elektro-sandkaemper.de

Ab dem 

1.8.2025

Kleeort 14 | 49124 Georgsmarienhütte
Telefon 05401 842730

www.elektro-sandkaemper.de
sandkaemper@osnanet.de

Werde Auszubildender Elektroniker  
für Energie- und Gebäudetechnik (m/w/d)! 

Das Elektro-Handwerk hat Zukunft und die Ausbildung in unserem 
Betrieb ist eine Entscheidung, die dich weiterbringt. Überzeuge 
dich selbst davon und mach dir dein eigenes Bild!
Arbeitszeiten von Montag bis Donnerstag von 7 Uhr bis 16 Uhr 
und Freitag von 7 Uhr bis 13 Uhr.

Auch gut zu wissen:
• Hohe Übernahmewahrscheinlichkeit
• Familiäres Betriebsklima

Werde Teil unseres Teams!
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Erste Kinder- und Spiel-
zeugbörse in Gellenbeck
Premiere: Am Samstag, 29. 
März, findet zum ersten eine 
Kinderkleider- und Spielzeug-
börse in Gellenbeck statt. Or-
ganisiert wird die Veranstaltung 
im Gustav-Görsmann-Haus 
(Kirchstraße 3) von vier Frauen 
für die Katholische Frauenge-
meinschaft Deutschlands Gel-
lenbeck (kfd). 
Wer Kleider oder Spielzeug ver-
kaufen will, meldet sich per Mail 
(kleiderboerse.gellenbeck@
web.de) an – die Verkäuferzahl 
ist begrenzt. Für 3 Euro Start-
gebühr und 10 Prozent des Um-
satzes können zwei Wäsche-
körbe mit Kleidung (bis Größe 
140), Spielzeug oder Bücher 
abgegeben werden. Die Preise 
legt jeder selbst fest, die Etiket-
ten müssen vorab erstellt wer-
den. Vor Ort wird die Ware nach 
Größe und Geschlecht sortiert. 
Die Bezahlung erfolgt gesam-
melt (bar oder per PayPal), üb-
rig gebliebene Artikel werden 
am Ende abgeholt. Die übrigen 
Kleider werden an das Soziale 
Kaufhaus gespendet.
Für alle Kaufinteressierten öff-
net die Börse von 10 bis 12 Uhr, 
Schwangere (nach Vorlage des 

Mutterpasses) können bereits 
ab 9.30 Uhr stöbern. Der Erlös 
der Börse wird für Kinder in Ha-
gen gespendet. � o
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Die KFG überreichte eine Spende das neue Pflegeheim in Gellenbeck: 
(v. l.) Präses Jörg Ellinger (KFG), Jonas Rohm, Florian Schönhoff, Werner 
Obermeyer und Marita Hülsmann (KFG). 

nehme Atmosphäre. Dank der 
zentralen Lage mitten in Gellen-
beck im Lichte der katholischen 
Kirche Mariä Himmelfahrt Gel-
lenbeck sind Einkaufsmöglich-
keiten, Betreuungsangebote 
und Busanbindungen zudem 
schnell und bequem erreich-
bar. Beim abschließenden Aus-
tausch in Joachims Tagestreff 
beantwortete die verantwortli-
che Heimleitung die Fragen der 
Besucherinnen und Besucher. 
Werner Obermeyer, Teamspre-
cher der KFG, sagte bei der 
Spendenübergabe: „Die Arbeit, 

die in dieser Einrichtung ge-
leistet wird, ist von großer Be-
deutung für das Wohlbefin-
den unserer Senioren. Mit die-
ser Spende möchten wir dazu 
beitragen, dass die Bewohne-
rinnen und Bewohner weiter-
hin eine liebevolle und anre-
gende Umgebung erleben kön-
nen.“ Weiterhin signalisierte der 
Teamsprecher, dass der Erlös 
der kommenden Kronkorken 
Sammelaktionen bis auf Weite-
res für Projekte in der Pflegeein-
richtung Haus St. Joachim zur 
Verfügung gestellt wird. � o

Grünkohlwanderung  
der Hagener SPD 60+ AG
Die Mitglieder und Freunde der 
Hagener 60+ AG sind am Sonn-
tag, 22. Februar, nicht nur zur 
Bundestagswahl gegangen, 
sondern haben sich auch zu ih-
rer jährlichen Grünkohl-Wan-
derung getroffen. Die 15 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer 
trafen sich um 15 Uhr vor der 
Gaststätte „Jägerberg“. Auf der 
rund eineinhalbstündigen Wan-
derung ging es zunächst auf an-
fänglich schwerem Geläuf Rich-
tung Hasbergen, bis Straße und 
Siedlung „Am Plessen“ in Sicht-

weite waren. Von dort führte 
der weitere Weg zum Silbersee.
Dort angekommen konnten 
die Wandernden bei einer kur-
zen Rast von einer Bank die Aus-
sicht auf den wasserführenden 
Silbersee und seine Umgebung 
genießen. Zum Ausklang eines 
gelungenen Nachmittags lie-
ßen sich die dann 21 Teilneh-
menden bei guten Gesprächen 
und dem ein oder anderen Kalt-
getränk in der Gaststätte „Jäger-
berg“ den sehr leckeren Grün-
kohl schmecken.� o

Die Wanderinnen und Wanderer legten am Silbersee eine Rast ein. Spä-
ter genossen sie den Grünkohl in der Gaststätte „Jägerberg“.
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Frauenflohmarkt  
im Pfarrheim
Neue Kleidung kaufen und da-
bei nachhaltig sein – das macht 
der Frauenflohmarkt am Frei-
tag, 21. März, von 18 bis 21 Uhr 
im Pfarrheim St. Martinus mög-
lich. Die Beschickerinnen ver-
kaufen dort gebrauchte Klei-

dung, Schmuck und andere 
Ware. Die Katholische Frauen-
gemeinschaft Deutschlands St. 
Martinus (kfd), die den Frauen-
flohmarkt zum vierten Mal ver-
anstaltet, verkauft Snacks und 
Prosecco. � o
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Mitarbeiter*in (m/w/d) 
für Tourenvorbereitung  
und -begleitung
Wir suchen zu sofort Unterstützung beim Vorbereiten  
unserer Zeitungstouren auf Minijob-Basis.

Deine Aufgaben/das erwartet dich:
.   Auswiegen und vorsortieren von Beilagen
 •  Einsatzzeiten sind 1–2 Tage die Woche, vorrangig  

dienstags und/oder donnerstags
 •  Arbeitszeit Vorbereitungstag flexibel,  

Aufwand ca. 2–4 Stunden pro Vorbereitung
.  Gelegentliche Begleitung der Fahrer bei Auslieferung der 

Zeitungen und Beilagen an die Zeitungszusteller
 •  Einsatzzeiten vorrangig mittwochs und/oder freitags  

(ca. 6–8 Stunden pro Tour)

Das bringst du mit:
.  Vorkenntnisse sind für diese Tätigkeit nicht erforderlich
.  Du bist zeitlich flexibel und hast zudem eine zuverlässige 

und genaue Arbeitsweise

(Aushilfs-) Fahrer*in (m/w/d)  
für Zeitungsauslieferung
– Vorrangig im Bereich Bad Iburg –
Deine Aufgaben/das erwartet dich:
.  Beladen des Auslieferungsfahrzeugs
.  Tour für das Stadtgespräch Bad Iburg ist 14-täglich freitags 

und dauert ca. 6–8 Stunden. Start 8 Uhr morgens.
 •  Region: Bad Iburg, Hilter, Lienen und Glandorf
.  Flexibler Einsatz für die kommenden Monate und später 

bei der Aushilfe von Touren
 •  Begleitung der Fahrer oder Übernahme einer Tour
.  Umfangreiche und genaue Einarbeitung

Das bringst du mit:
.  Führerschein und sichere Fahrweise mit einem Bulli (T6)
.  Vorkenntnisse sind für diese Tätigkeit nicht erforderlich
.  Du bist zeitlich flexibel und hast zudem eine zuverlässige 

und genaue Arbeitsweise

Interesse geweckt? Dann melde Dich gerne bei uns!

Tel. 05401/8 37 37-0  
oder info@osning-medien.de

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG!
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Zwei neue Schiedspersonen 
für Hagen
Gemeinderat verabschiedet Werner Wingbermühle 
aus Amt – Nachfolger werden Christian van Hafen und 
Michael Meldau
Sie schlichten bei Nachbar-
schaftsstreitigkeiten oder klei-
neren zivilrechtlichen Konflik-
ten und verhindern so lange 
und kostspielige Gerichts-
verfahren: In Hagen hat Wer-
ner Wingbermühle in den ver-
gangenen Jahren das Amt der 
Schiedsperson ausgeübt. Aus 
Altersgründen scheidet er am 
31. März aus. Seine Nachfolger 
werden Christian van Hafen und 

Michael Meldau als sein Stell-
vertreter. „Die meisten Streitig-
keiten hat er schon am Telefon 
geklärt“, würdigte die Hagener 
Bürgermeisterin Christine Möl-
ler den scheidenden Wingber-
mühle bei der vergangenen 
Ratssitzung am 6. März. Und: 
„Sein Einsatz hat die Gemein-
schaft in Hagen gestärkt.“
Einstimmig wählte der Hage-
ner Gemeinderat seine beiden 

Zu neuen Schiedspersonen wurden Christian van Hafen (2. v. r.) und Mi-
chael Meldau (3. v. r.) gewählt.

Christine Möller und der Ratsvorsitzende Claus Molitor (rechts) verab-
schieden Werner Wingbermühle als Hagener Schiedsperson.
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Freude über  
Saisonstart-Spende
Sach- und Geldspende zum 35. Firmenjubiläum  
zugunsten der Hagener Rikschas
Schön, wenn man zu einem Ju-
biläum beschenkt wird – noch 
schöner, wenn man zum eige-
nen Firmenjubiläum spendet! 
Das durfte die Rikscha-Abtei-
lung der Spielvereinigung Nie-
dermark erfahren und am ver-
gangenen Freitag ihre beiden 
Rikschas mit einer auffälligen 
Beschriftung aus den Händen 
der Geschäftsleitung der Firma 
BT-Beschriftungstechnik zu-
rückerhalten. Diese heißen nun 
„Anna“ und „Joachim“ - die Na-

men der Rikschas sind von de-
ren beiden Standorten an den 
beiden Alten- und Pflegehei-
men in Hagen abgeleitet. Und 
wenn dann noch eine Geld-
spende in der symbolischen 
Höhe von 350 € dazukommt, 
die durch das kostenlose Fahr-
angebot mit den Rikschas letzt-
endlich der Mobilitätsverbesse-
rung insbesondere des älteren 
Teils der Hagener Bevölkerung 
zugutekommen wird, ist es klar, 
dass man hier sowohl bei den 

Firmensenior und -Junior nehmen vor dem BT-Firmensitz im ehemali-
gen Hagener Feuerwehrhaus probeweise Platz in den neu beschrifteten 
Rikschas „Anna“ und „Joachim“.

Rikscha-Piloten als auch bei den 
Firmeninhabern nur strahlende 
Gesichter sieht – so kann der 

Saisonstart der Rikschas in das 
kommende Frühjahr beginnen!
� o
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Du bist Elektroniker für Energie-  
und Gebäudetechnik (m/w/d) 
und suchst eine neue Herausforderung?

Dann sind wir für Dich genau richtig!
Dein Aufgabengebiet
•  Elektroinstallationen
•  Notlichtanlagen
•  Sprechanlagen
•  Beleuchtungsanlagen
•  E-Check
•  EDV Netzwerke
•  EIB/KNX
•  und noch vieles mehr …

Im Dreskamp 8
49170 Hagen a.T.W.
Tel. (05401)8430-0
www.elektro-herkenhoff.de

Das bieten wir Dir
•  attraktives Gehalt, weit über Tarif
•  sicherer Arbeitsplatz in einem 

zukunftsorientierten Bereich
•  Bonuszahlung nach dem 1. Jahr
•  geregelte Arbeitszeiten –  

keine Montage, kein Stördienst
•  familiäres Umfeld
•  Zuschuss zur betr. Altersvorsorge
•  Fahrrad Leasing
•  eine fundierte Einarbeitung

Seit über 65 Jahren für Sie da!

WIR SUCHEN DICH!

Wir freuen uns  
auf deine Bewerbung!

* Bei erfolgreicher Empfehlung und 
mind. 1 Jahr Betriebszugehörigkeit 
des geworbenen Mitarbeiters

VERMITTLUNGSPRÄMIE*  

sichern: bis zu 2.500 € bei  

erfolgreicher Empfehlung!

Bäckerei/Konditorei Brink-Gehrmeyer
Oeseder Str. 106 · Georgsmarienhütte 
Tel. 0 54 01/ 8 69 20 · info@brink-gehrmeyer.de

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt: 

Bäckereifachverkäufer:in 
(m/w/d) für 80–130 Stunden  
im Monat (flexibel).  
Gerne auch Quereinsteiger.

Für unsere Filiale in Kloster Oesede suchen wir:

Reinigungskraft  (m/w/d) 

ab 18.00 Uhr, ca. 2 Std.   
auf 538-Euro-Basis
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Wie kamen Sie dazu, gemeinsam mit  
Ihrem Bruder den Bücherschrank zu pflegen?
Mit meiner Schwägerin Marlies Boberg habe ich die Betreuung 
des Bücherschranks in der Dorfstraße im November 2017 über-
nommen. Der Schrank wurde im Dezember 2023 angezündet. Als 
der neue Bücherschrank im September 2024 im Park aufgestellt 
wurde, erklärte ich mich gerne für die weitere Pflege bereit. Mein 
Bruder Oskar Boberg unterstützt mich, da er in der Nähe wohnt 
und die Aufgabe von seiner verstorbenen Frau übernehmen 
wollte.

Ich nehme schwer an, dass Sie gern lesen. Was lesen Sie  
am liebsten? Haben Sie einen Buchtipp für uns?
Am liebsten lese ich aktuelle Romane. Einmal im Monat bespre-
chen wir ein Buch in einem Lesekreis. „Die letzten Bücher“: „Die 
Schule am Meer“, „22 Bahnen“, „Die Vegetarierin“, „Eine Frage der 
Chemie“, „Kairos“ und „Eva schläft“. Für Kunstliebhaber empfehle 
ich: „Monas Augen“.

Gibt es Bücher die die Hagenerinnen und Hagener beson­
ders gern lesen, wenn es nach dem Bücherschrank geht?
Im Bücherschrank finden Krimis, Thriller, historische Romane und 
Kochbücher schnell einen neuen Leser. Kinderbücher sind leider 
immer rar.

Sollten Leute Ihrer Meinung nach mehr lesen?
Nach dem regen Austausch, den ich täglich beobachte, wird in Ha-
gen viel gelesen. Eltern sollten ihren Kindern früh vorlesen oder 
mit ihnen lesen.

Wenn Ihr Leben selbst ein Roman wäre, wie würde er heißen?
„Mit Monis Augen“.

Wo in Hagen lässt es sich besonders gut lesen?
Die Bank neben dem Bücherschrank bietet sich zum Schmökern 
an.

Sie zeichnen und malen auch. Was machen Sie da  
besonders gern?
Ich male gerne Aquarelle, besonders Blumen und Bäume. Meine 
Reisen habe ich in Skizzenbüchern festgehalten. Die Bilder ver-
schenke ich gerne zu verschiedenen Anlässen.

Ergänzen Sie bitte: Ein Leben ohne Kunst und Kultur …
…  wäre farblos und ohne blühendes Leben.

Was machen Sie sonst noch gern in Ihrer Freizeit?
Es gibt noch viele Hobbies. Ich besuche Kunstausstellungen und 
habe ein Theaterabo. Regelmäßig treffen wir uns zum Doppelkopf 
und Bridge. Tennis, Wassergymnastik und Walken halten mich in 
Bewegung.� are

SAGEN SIE MAL …

Monika Hehmann
Patin des Bücherschranks in Hagen

Geburtsdatum: 1946
Geburtsort: Bad Rothenfelde-Strang
Beruf: Bauzeichnerin
Familie: verwitwet, zwei Töchter,  
fünf Enkelkinder
Lebensmotto: Wenn nicht jetzt, 
wann dann?

Nachfolger van Hafen und Mel-
dau, deren Amtszeit am 1. April 
beginnt und am 31. März 2030 
endet. Sie wurden aus den fünf 
Personen, die sich als Schieds-
person beworben hatten, aus-
gewählt. 
Christian van Hafen ist 42 Jahre 
alt und arbeitet bei der Polizei 
in Bramsche. Seit sieben Jahren 
lebt er mit seiner Familie in Ha-
gen und bringt von Berufs we-

gen viele Kompetenzen und Er-
fahrungen für seine neue eh-
renamtliche Aufgabe mit. Sein 
Stellvertreter Michael Meldau, 
inzwischen Rentner, hat durch 
seine Berufserfahrung als Jurist 
gute Voraussetzungen für die 
Funktion als Schiedsperson. Un-
ter anderem hat er als Anwalt 20 
Jahre lang Mediationsverfahren 
begleitet.� are o
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... wo guter Rat 
nicht teuer ist!

Neu aus der HOTREGA® 
Entwicklungsabteilung

Flechtex®

Die Spezialisten im HOTREGA® Entwicklungs­
labor haben viele Wirkstoffe ausprobiert: Keiner 
wirkt so intensiv und gründlich wie Flechtex.
Einzigartiger Spezialreiniger zur problem­
losen und nachhaltigen Entfernung von hart­
näckigen Flechten und Haftwurzeln
•   Schnelle und dauerhafte 

Wirkung
•  Säure­ und chlorfrei
•   Ideal für Hof, Terrasse,  Mauern, 

Dachziegel,  Fassaden uvm.

€ 14,9514,95
*  Biozide sicher verwenden.  

Vor Gebrauch stets Kennzeichnung  
und Produktinformation lesen.

Compo Rasendünger  
mit Langzeitwirkung
Für 800 qm 

Bei uns nur

€ 49,9549,95

SONDER-
PREIS!

RillenfixRillenfix
€  17,9517,95

Ab sofort halten 
wir eine große Auswahl  

an Pflanzkartoffeln  
für sie bereit.

Piniendekor-Rinde
Spitzenqualität 
in verschiedenen Körnungen 
60 Ltr.
 ab € 8,508,50

Rindenmulch und Kiefernrinde lose am Lager. Anlieferung frei Haus möglich.

Wir liefern HOLZPELLETS lose und gesackt  
ZU TAGESAKTUELLEN PREISEN!

2–8
60 l

Spende der CDU an VfB
Der Ortsverband der CDU in Ha-
gen ATW hat seinen letztjäh-
rigen Erlös vom Nussknacker 
Markt an den Verein zur Förde-

rung behinderter Menschen in 
Hagen (VfB) gespendet. 
In diesem Jahr feiert die 
Schwimmgruppe ihr 50-jähri-

Der VfB und die Vertreter der CDU während der Überreichung der Spen-
de.

ges Bestehen. Zur Unterstüt-
zung der vielfältigen Projekte 
des VfB konnten der CDU-Vorsit-
zende Rainer Summe und seine 
Stellvertreterin Laura Kampe ei-
nen Scheck in Höhe von 1.000 
Euro übergeben. Der Scheck 
wurde dem Vorstand des VfB 
und rund 50 Teilnehmerinnen 

und Teilnehmern der Schwimm-
gruppe überreicht. Die CDU  
in Hagen freue sich über sol-
che tollen Projekte zur Freizeit-
gestaltung von Menschen mit 
und ohne Behinderung in der 
Gemeinde, schreibt sie in ih-
rer Mitteilung zur Spenden- 
übergabe.� o

Rentnertreff trifft sich  
zum Frühstück
Die Katholische Arbeitnehmer-
Bewegung (KAB) lädt am Don-
nerstag, 29. März, um 9 Uhr zum 
Rentnertreff ins Pfarrheim. Los 
geht es mit einem Morgenim-
puls der Gemeindereferentin 
Beate Vennemann. Nach dem 

anschließenden Frühstück zeigt 
Manfred Heinsch Fotos. Infos 
und Anmeldung bei Elisabeth 
Metzner unter Tel. 05401/90813 
oder Maria Meltebrink unter Tel. 
05401/99093.� o
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Heuweg 3 · Tecklenburg · Tel (0 54 81) 94 34-0 · www.fliesen-barlag.de

Heuweg 3 · Tecklenburg  
(0 54 81) 94 34-0 · www.fliesen-barlag.de

Bitte veröffentlichen Sie in der nächsten Ausgabe des 
Hagener Marktboten folgende private Kleinanzeige:

Name, Vorname 

Straße, PLZ/Ort

Telefon

Kreditinstitut  IBAN

Datum, Unterschrift

BESTELLSCHEIN – oder bequem online unter www.osning-medien.de

Bitte tragen Sie Ihren gewünschten Text in  
Druckbuchstaben ein. Für Buchstaben, Zeichen,  
Zahlen und Wortzwischenräume jeweils ein Kästchen.

Annahmestellen:  Gärtnerei Engelmeyer, Schopmeyer straße 5 · Dufte Blüte, Natruper Straße 74
Per Post: Hagener Marktbote, Siebenbachstraße 3, 49124 Georgsmarienhütte 
Per E-Mail:  anzeigen@osning-medien.de   Online-Formular:  www.osning-medien.de ➝ Anzeigen

Bitte schalten Sie diese Anzeige mit jeweils neuer Berechnung auch im  N blick-punkt Georgsmarienhütte   N Stadtgespräch Bad Iburg
Gläubiger-Identifikations-Nr. 
DE88 ZZZ0 0002 2839 96
Hiermit ermächtige ich Sie, den Forde-
rungsbetrag zu Lasten des Kontos mittels 
SEPA-Lastschrift einzuziehen.

Zuschriften unter Chiffre
N ja   N nein
Bei Chiffre-Anzeigen werden eingehende 
Zuschriften sieben Tage nach der zuletzt  
erschienenen Ausgabe im ver schlossenen 
Umschlag per Post zugeschickt (individuelle 
Absprachen sind möglich).

Grundpreis inkl. MwSt. 12,00 €
Chiffregebühr 4,00 €
 Summe:

Buchung über die  
Webseite: 1 € günstiger!

Antworten auf Chiffre-Anzeigen senden Sie bitte  
mit Angabe der Chiffre-Nummer an  
Hagener Marktbote  
Siebenbachstraße 3, 49124 Georgsmarienhütte  
oder per E-Mail an info@osning-medien.de

Kleinanzeigen im Hagener Marktboten:  

Kleiner Preis, große Wirkung!

Terrassenüberdachungen  
und Carports aus Aluminium
Zur Selbstmontage

www.om-handelsvertretung.de  
info@om-handelsvertretung.de
Tel. 0162 911 9007

H

H

Qualität zu moderaten Preisen!

Beratung vor Ort!
Wir suchen zu sofort Tischler oder Trockenbaumonteur (m,w,d). Wei-
tere Infos gerne über: info@stratemeier.eu oder Tel. 05405/807470.

Fahrradträger f. Anhängerkupplung, für 2 E-Bikes, weit abklapp-
bar auch für Vans. 200 Euro. Tel. 0160/90621209.

Sonnensegel von Soliday, Renson Lamellendächer u. Marken-
markisen vom Meisterbetrieb! Sieker Rolladen GmbH, Hagen a.T.W., 
d.fiegenbaum@sieker-rolladen.de, Tel. 05405/8083641.

Private Kleinanzeigen im Hagener Marktboten: Kleiner Preis, gro-
ße Wirkung! Bis zu 160 Zeichen für nur 11 Euro. (Bitte Adresse und 
komplette Bankverbindung nicht vergessen).

Mehrfamilienhaus in Osnabrück und Umgebung von privat als 
Kapitalanlage gesucht. Tel. 0541/50798731.

Podologiezentrum Osnabrück Blumenhaller Weg 13 49080 Osna-
brück Tel. 0541/97735150. Ihre podologische Praxis: Für gesunde und 
gepflegte Füße.

Neue Gardinen? Wir bringen Ideen mit. Kostenlose Beratung bei 
Ihnen zu Hause. Rufen Sie uns an: Raumausstattung Haurenherm, 
Osnabrücker Str. 33f, Hagen, Tel. 05401/90180.

Suche Näh- und Schreibmaschinen, Bücher, LPs, Bilder, Antikes, 
Krüge, Zinn und Taschenuhren, Münzen, Bibeln und Gebetsbücher, 
Puppen, Trödel. Tel. 0178/4235562.

Lagerfläche in Hagen a.T.W., 190 qm, günstig zum 1.4.25 zu ver-
mieten. Tel. 0171/4206222.

Wohnung zu vermieten: 3 ZKB, 60 qm, 1. OG im Zweifamilienhaus, 
Alt-GMH, ruhige Siedlungslage, toller Ausblick, ohne Balkon. KM 400 
Euro. Chiffre BH 410.

Richtig werben leicht gemacht, mit einer Anzeige im Hagener 
Marktboten, Tel. 05401/837370 oder anzeigen@osning-medien.de.

Gartenarbeit, Baumfällung aller Art, Hecken- und Strauchschnitt, 
Pflaster- und Baggerarbeiten, Zaunbau. Werkzeuge vorhanden + 
Entsorgung. Tel. 0157/32267552.

2 Zimmer, Küche, Bad, 80 qm, mit großem Süd-Balkon in Hagen-
Gellenbeck zum 1.6.25 zu vermieten. Tel. 05405/7747.

Suche 1 x wöchentlich zuverlässige Hilfe im Garten. Tel. 
0160/95047528.

Gut erhaltenes Trampolin (Durchmesser 427 cm) mit Netz zu ver-
kaufen. VHB 80–100 Euro. Für Selbstabholer. Tel. 05401/41558.
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Pflegeberatung Frankenberg

Beate Frankenberg 
Klosterstraße 5 
49124 Georgsmarienhütte
Telefon 05401 363 033 
Mobil 0171 383 465 8
info.frankenberg@kabelmail.de
n Termine nach Vereinbarung

Hilfe bei der Beantragung 
von Pflegeleistungen
 Beratung bei Eintreten 
einer Pflegesituation
Die Kosten übernimmt  
die Pflegekasse. 
Nehmen Sie gerne  
Kontakt mit mir auf.

SIEMON GmbH
In den Rietbroken 28 • 49525 LENGERICH

Tel.: 05481 9459-0

Wir sind IHR starker Partner:

Service vom Feinsten!

      www.kreuter-tankanlagenbau.de
Lübecker Str. 8 · 49124 GMH · Tel. 05401 / 8596-0

 Reinigung  Ausbau  Stilllegung  
    Modernisierung  Neuanlagen  
      Behebung von Mängeln n. TÜV-Abnahme

  Ihr zugelassener Fachbetrieb  
nach Wasserrecht mit Gütezeichen

Ihr Spezialist für  
           Ihren Heizöltank

Biete Gartenservice rund ums 
Haus. Rasen-, Beet- und Hecken-
pflege etc. im Nebenerwerb Tel. 
0151/27123733.

Raumpfleger (m/w/d) für Fri-
seursalon einmal wöchent-
lich für drei Stunden gesucht. 
M!Ja Friseure & Beauty. Tel. 
05403/796250. 

Sie erreichen uns unter www.
osning-medien.de.

Helle Erdgeschoss Whg Oese-
de Süd, ca. 80 qm, HWR, Küche, 
großes Wohn-Esszimmer, Bade-
zimmer ab sofort an NR zu ver-
mieten. Keine Haustiere. Tel. 
0170/9211187.

Besuchen Sie unser tolles Ma-
tratzen-Studio. Da müssen Sie 
mal Probe liegen! Betten Sieck-
mann, Dorfstraße 5, Hagen 
a.T.W., Tel. 05401/9479.

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen, Tel. 03944/36160, 
www.wm-aw.de, Fa.

Bad Iburg: Einliegerwohnung., 
3 ZKB 100 qm in einem Einfa-
milienhaus mit Garage, Einbau-
küche, Abstellraum und Garde-
robenschrank für ruhige Mieter. 
Tel. 05403/780353.

Faltstores oder Vario-Rollos, 
z. B. für Bad und Küche – kosten-
lose Beratung bei Ihnen zu Hau-
se – Raumausstattung Hauren-
herm, Osnabrücker Straße 33f, 
Hagen, Tel. 05401/90180.

Trauerrednerin hat noch kurz-
fristig Termine frei. herzbeben-
reden.de, Tel. 0170/3249390. 

Drei starke Zeitungen, die Sie 
nutzen sollten: Hagener Markt-
bote und Stadtgespräch Bad 
Iburg mit je 10.000 Exemplaren, 
sowie blick-punkt Georgsmari-
enhütte mit 17.000 Exemplaren, 
Tel. 05401/837370.

Tischlerei Kull – wir überneh-
men auch Kleinaufträge: In-
nenausbau, Möbelbau, Fens-
ter, Treppen, Türen. Up de 
Heuchte 18, Bad Laer-, Mobil 
0174/9212519.

Lagerfläche in Hagen a.T.W., 
190 qm, günstig zum 1.4.25 zu 
vermieten. Tel. 0171/4206222.

Lernerfolg ist cool! Qualif. Ein-
zelunterricht! Sprachen, Mathe 
der Schulform u. Klassenstufe 
entspr., Prüfungsvorbereitung! 
Berücksicht. von LRS u. Dyskal-
kulie! Tel. 05405/7969.

Ihr Dachdecker und Bau­
klempner in hiesiger Regi-
on. Daniel Mora, Schulstr. 9, 
Hasbergen, Telefon 05405/ 
6080776 oder 0160/7884869,  
mora-bedachungen@gmx.de.

Suche 1 x wöchentlich zu-
verlässige Hilfe im Garten. Tel. 
0160/95047528.

Klavierstimmung, Repara­
turen, Verkauf und Begutach-
tungen, Klavier-Dauervermie-
tung für 40 € im Monat. Ste-
fan Peters, Tel. 05426/3442,  
www.klavier-peters.de.

Gibt’s was Neues? Dann mel-
den Sie sich bei uns! Denn Sie 
wissen doch: Was nicht im Ha-
gener Marktboten steht, ist ei-
gentlich auch nicht passiert. Tel. 
05401/837370 oder E-Mail: pres-
se@osning-medien.de.

Nachhilfe Hagen a.T.W. 
Mühlentor-Kolleg, Natruper 
Str.17, 49170 Hagen a.T.W., Tel. 
05401/8317383, www.muehlen-
tor-kolleg.de.

Einfamilienhaus oder Reihen­
haus von privat gesucht, auch 
renovierungsbedürftig. Tel. 
0541/50799258.

Wir waschen Ihre Betten kom-
plett mit Inlett jeden Tag. Bet-
ten Sieckmann, Dorfstraße 5, 
49170 Hagen, Tel. 05401/9479.

Unternehmer sucht Bauern­
hof, Resthof, Kotten, oder Haus 
in Alleinlage mit großem Grund-
stück zum Kauf in Hagen. Kon-
takt unter: hofhagen@gmx.de

Insektenschutz oder Pollen­
schutz?! – für Fenster, Türen 
oder Lichtschächte – kostenlo-
se Beratung bei Ihnen zu Hause. 
Raumausstattung Haurenherm. 
Osnabrücker Str. 33f, Hagen, Tel. 
05401/90180.

Nette Putzfee einmal wöchent-
lich für sauberen Seniorenhaus-
halt in Hagen (Obermark) ge-
sucht. Gute Deutschkenntnisse 
erforderlich. Tel. 0151/15673045.

Hagener Marktbote: Damit 
Sie wissen, was in Ihrem Ort ge-
schieht!

Friseur (m/w/d) für 20 Stun-
den in Bad Iburg gesucht. 
M!Ja Friseure & Beauty. Tel. 
05403/796250. 

Natrup-Hagen, 4 ZKB, Gäste-
WC, Balkon, Abstellraum, DG, 
ca. 107 qm, Stellplatz, ab sofort 
oder später für 625 Euro + NK zu 
vermieten. Tel. 0171/1229285.

Pflegeteam Wendland. Amb. 
Kranken- u. Altenpflege. Wir 
pflegen mehr als gute Kontakte. 
Rosenstraße 9, Hagen a.T.W., Te-
lefon 05405/98503.

Privatperson sucht Mehrfa­
milienhaus zur Kapitalanla-
ge in Osnabrück und Landkreis, 
svenkersten@hotmail.com, Tel. 
0176/32694993.
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Leiden Sie an Schuppenflechte? Teilnehmer für klinische 
Studie gesucht. Die Teilnahme ist kostenlos und Fahrtkosten 
werden erstattet.
Weitere Informationen auf unserer Homepage:  
www.klifos.de oder telefonisch: 0541/800 490 330

Mediterranes 
Lebensgefühl, 
modern interpretiert

49479 Ibbenbüren-Laggenbeck
im Gewerbegebiet „Auf der Lau“
Fuggerstraße 7  | 05451 9914-0
info@kuemper.de

Beste Küchen!
Zu besten Preisen!

49479 Ibbenbüren-Laggenbec
im Gewerbegebiet „Auf der La
Fuggerstraße 7 · Telefon 05451
info@kuemper.de · www.kuemp

Be50 JAHRE

Neueröffnung unseres Studios am 8./9. März 2024Neueröffnung unseres Studios am 8./9. März 2024

50
ÜBER

ck
au“
9914-0

per.de

GEWINNSPIELGEWINNSPIEL
1. Preis1. Preis
ist einist ein

Thermomix TM6Thermomix TM6

2. Preis2. Preis
Berghoff TopfsetBerghoff Topfset

3. Preis3. Preis
Miele PizzasteinMiele Pizzastein

50 JAHRE
ÜBER

Dorfstraße 12 · Hagen a.T.W. · Tel. 05401/8357799 
Öffnungszeiten ab dem 17.3.: Termine nach Vereinbarung

Wir erweitern uns!Wir erweitern uns!
Eröffnung unserer Filiale 
an der Dorfstraße 12  
am Samstag, 15. März, 
von 13 bis 17 Uhr

Wir laden Sie herzlich  
auf einen Sekt oder Kaffee ein.
Lernen Sie unsere neue  
Werkstatt/Restauration und  
unseren Showroom  
näher kennen!

17_11_waltermann_anzeige_hmb_allgemein_90x40mm_ly_01.indd   1 16.11.17   11:25
Fensterreinigung, Winter­
gartenreinigung, PV-Solar
reinigung, Treppenhaus-  
und Gebäudereinigung.  
beFresh-Gebäudereinigung.  
Telefon 01575/8515905.  
www.befresh-reinigung.de

Wohnung zum Kauf von privat 
gesucht. Tel. 0157/92396626.

Fußpflege-Studio Rita Dal­
kowski! Qualifizierte zer-
tifizierte Fachfußpflegerin. 
Grundbreehe 5, Hagen. Tel. 
05401/9434 oder 0160/7581229.

Pflege- und Haushaltshilfe 
zuhause durch polnische Fach-
kräfte. Tel. 05406/899024 o. 
0173/8919478.

Filmpräsentation  
über Hagener Bäche
Veranstaltung des Heimatvereins Hagen mit Wolfgang 
Frenkel begeisterte das Publikum
Die Hagener Kirschvilla war 
Ende Februar mit etwa 70 Teil-
nehmern pickepacke voll. Der 
Heimatverein Hagen hatte ein-
geladen, dem Vortrag von Wolf-
gang Frenkel über die zahlrei-
chen namentlich bekannten, 
aber auch unbenannten Bäche 
zu folgen.
Wolfgang Frenkel führte nach 
Begrüßung durch Antonius 
Thorwesten und kurzer Einfüh-
rung in die Thematik eine Prä-
sentation vor, die zahlreiche 
Fotos aber auch kurze Filmse-

quenzen beinhaltete. Die Zu-
schauer konnten die zeitrau-
bende Arbeit Frenkels erahnen, 
um die unzähligen Bachland-
schaften aufzusuchen und aus 
verschiedenen Perspektiven ab-
zubilden.
Nahaufnahmen, Aufnahmen 
aus der Vogelperspektive mit-
tels Drohne, Unterwasserauf-
nahmen und Filmsequenzen 
nahmen die verschiedensten 
Motive der Bäche und ihrer 
Landschaften und Auen in den 
Blick. 

Heizkosten mit Gardinen 
sparen! Thermo-Vorhänge für 
Haustüren und als Raumtrenner 
– Kostenlose Beratung bei Ih-
nen zu Hause. Raumausstattung 
Haurenherm. Tel. 05401/90180.

Gewerbliche Kleinanzeigen 
im Hagener Marktboten: Klei-
ner Preis, große Wirkung! 19,75 
Euro zzgl. MwSt. (Bitte Adres-
se und komplette Bankverbin-
dung nicht vergessen).

Gärtnermeister hat noch Ter­
mine frei! Bepflanzung u. Pfle-
ge von Gehölzen, Bäumen, He-
cken u. Stauden. Gestaltung von 
pflegeleichten Gartenanlagen. 
Tel. 01577/4388222.

Neben den bekannteren Was-
serlandschaften wie Gold – und 
Dillbach wurden die Zuschauer 
auch auf eine Reise hin zu unbe-
kannteren Bächen aller Ortsteile 
mitgenommen: Königsbach, 
Sunderbach, Hagenbach, Dorf-
brunnenbach, Höhnebach, Ro-
ter Bach sowie weitere nicht be-
nannte Bäche.
In die Präsentation nahm Fren-
kel Impressionen der Flora und 
Fauna benachbarter Kultur-
landschaften mit Feuchtwie-
sen, Regenrückhaltebecken, 

Steinwerken und Brücken, Wan-
derwegen und Parks auf. Detail-
aufnahmen heimischer Tierwelt 
von Dammwild, Fuchs, Marder, 
Wildschweinen, Vögel und In-
sekten sowie Molchen und Lar-
ven bereichern sein Werk.
Frenkel hat abschließend die 
Vortragsteilnehmer gebeten, 
die Umwelt bewusster aufzu-
nehmen und warb für einen ge-
steigerten Natur- und Gewäs-
serschutz. Der langanhaltende 
Beifall würdigte die informative 
Filmdokumentation Frenkels.� o

70 Zuschauerinnen und Zuschauer wollten den Film über Hagener 
Bachlandschaften in der Kirschvilla sehen.
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Bielefelder Str. 6, 49186 Bad Iburg 

Entdecken Sie die neuen  
Frühjahrskollektionen!

www.frye-schuhe.de

Haben Sie atopische Dermatitis?

Wenn bei Ihnen eine mittelschwere bis schwere atopische Dermatitis (AD) diagnostiziert 
wurde, Sie topische Medikamente erhalten UND immer noch nicht gut eingestellt sind, 
könnten Sie für die Teilnahme an einer klinischen Forschungsstudie in Frage kommen. 

In der Studie wird beurteilt, wie sicher und wirksam ein Prüfpräparat bei der Behandlung 
von AD ist. 

Wenn Sie geeignet sind, können Sie Folgendes kostenlos erhalten:
•  Studienbezogene medizinische Untersuchungen
•  Studienbezogene Prüfpräparate
•  Entschädigung für Zeitaufwand und Fahrtkosten (falls zulässig)

Wenn Sie weitere Informationen wünschen oder herausfinden möchten, 
ob Sie die Voraussetzungen erfüllen, wenden Sie sich bitte an:

Name des Ansprechpartners am Studienzentrum:

Kontaktinformationen:

Ansprechpartnerin: Dr. Britta Bunselmeyer
Kontaktdaten: KliFOs – Klinische Forschung Osnabrück 
Hakenstraße 1, 49074 Osnabrück, www.klifos.de 
Telefon 0541-800490330

Haben Sie atopische Dermatitis?

Wenn bei Ihnen eine mittelschwere bis schwere atopische Dermatitis (AD) diagnostiziert 
wurde, Sie topische Medikamente erhalten UND immer noch nicht gut eingestellt sind, 
könnten Sie für die Teilnahme an einer klinischen Forschungsstudie in Frage kommen. 

In der Studie wird beurteilt, wie sicher und wirksam ein Prüfpräparat bei der Behandlung 
von AD ist. 

Wenn Sie geeignet sind, können Sie Folgendes kostenlos erhalten:
•  Studienbezogene medizinische Untersuchungen
•  Studienbezogene Prüfpräparate
•  Entschädigung für Zeitaufwand und Fahrtkosten (falls zulässig)

Wenn Sie weitere Informationen wünschen oder herausfinden möchten, 
ob Sie die Voraussetzungen erfüllen, wenden Sie sich bitte an:

Name des Ansprechpartners am Studienzentrum:

Kontaktinformationen:

Dieser Ausgabe des 
Hagener Marktboten 
(eventuell auch nur teilweise)

liegen Prospekte  
folgender Firmen bei:
•  Antiquitäten David 

Bad Iburg
•  Sieckmann Bettenhaus 

Hagen a.T.W.

BITTE BEACHTEN SIE:

4444
AKTUELLE  
AUSGABE  

JETZT AUCH  
ONLINE  

ZU LESEN! WWW.OSNING-MEDIEN.DE

Perfekte Auftritte krönen 
fünfte Jahreszeit
„Wiesental Helau“ – Karnevalszeit bei den „Wiesentälern“
„Wiesental Helau!“ hieß es wie-
der am 22. Februar. Der Musik-
verein Wiesental e.V. lud zum 
traditionellen Karnevalsabend 
in die Vereinsgaststätte „Zum 
Wiesental“ ein. Unter dem 
Motto „Wiesental Helau – Wir 
sind dabei – alles in bester (Un)-
Ordnung!“ empfing der diesjäh-
rige Prinz Christian I. (Risse) mit 
seiner Prinzessin Christiane I. 
(Risse) die Narrenschaar. Auch 
der Karnevalspräsident Martin 
Grba begrüßte das Publikum im 
mit über 120 Personen ausver-
kauften Saal!
Nach der Begrüßung des Hof-
narren (Henri Schönhoff) be-
richteten diverse Büttenredner 
wie unter anderem „Hildegard 
und Liesbeth“ (Ulrike Leidecker 
und Karin Freese) über Klatsch 

und Tratsch aus der Hagener 
Gemeinde. „Der Mann aus dem 
Leben“ (Andreas Grave) oder 
„Ibschy – der Krakeler“ ergänz-
ten das Programm mit Proble-
men von Männern in Beziehun-
gen und allgemeinen Proble-
men der heutigen Gesellschaft.
Über hohen Besuch aus Osna-
brück freute sich der Verein in 
diesem Jahr erneut.
Das Stadtprinzenpaar Guido I. 
und Susi I. Neuenfeldt sowie der 
gesamte Hofstaat und das Präsi-
dium des BOK erfreuten das Pu-
blikum. Es wurden mit dem Ver-
kauf von Ansteckern erfolgreich 
Spenden für Begleithunde ge-
sammelt. 
Ein weiteres Highlight des 
Abends war der Auftritt der ver-
einseigenen Kinder-Tanzgruppe. 

Einmal mehr ist der Musikverein Wiesental e.V. beim Straßenkarneval 
ganz vorne mit dabei gewesen.

M3 fährt 
nicht
Wegen des Warnstreikaufrufs 
der Gewerkschaft Verdi fah-
ren die Metrobuslinien in Os-
nabrück nicht. Das betrifft auch 
die M3, die zwischen Osnabrück 
und Hagen verkehrt. Am Freitag 
nimmt die Linie ihren Betrieb 
wieder auf.� o
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Danke 

Es war ein großer Trost zu erfahren, 
wie viel Wertschätzung Hermann 
entgegengebracht wurde. 
Wir möchten uns von ganzem Herzen 
bei allen bedanken, die ihre Anteilnahme 
auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten. 

   Renate Rolf und Familie 

Hagen a.T.W., im März 2025 

Der Tod ordnet die Welt neu, 
scheinbar hat sich nichts verändert, 
und doch ist die Welt für uns 
ganz anders geworden. 

Hermann Rolf 
* 30.04.1938

† 2.2.2025
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Die Damentanzgruppe bot eine 
schmissige Tanzeinlage und das 
Souvenir-Sextett rundete mit 
perfekten Parodien aus der nati-
onalen und internationalen Mu-
sikwelt das Programm ab.
Der Ehrentanz des Prinzenpaa-
res schloss die offizielle Veran-
staltung. Im Anschluss heizte 
Volker Gausmann der Narren-
schaar noch richtig ein, die aus-
gelassen feierte. 
Der Musikverein begleitete in 
diesem Jahr musikalisch den 
Hagener Rathaussturm an Wei-

berfastnacht. Bei perfektem 
Frühlingswetter nahm der Mu-
sikverein Wiesental e.V. auch 
am Ossensamstag und Hütten-
sonntag teil. Erstmalig traten 
die Mitgliederinnen und Mit-
glieder beim Seniorenkarneval 
in Holzhausen auf.
„Fröhliche Gesichter und der 
erstmalig eingesetzte „Prinzen-
wagen“ machten die vergange-
nen Wochen zur anstrengen-
den, aber gelungenen fünften 
Jahreszeit im Verein“, teilt der 
Verein mit.� o

Hagener Ensembles laden 
zur „Sonntagsmusik“
Neun Chöre und Orchester sowie ein Gast-Ensemble 
machen bei der Veranstaltungsreihe  
in der Ehemaligen Kirche mit
Pop, Shanty, Brassmusik, A-cap-
pella – beim Programm der „Ha-
gener Sonntagsmusik 2025“ 
ist für so ziemlich jeden Ge-
schmack etwas dabei. Neun Ha-
gener Chöre und Orchester so-
wie ein Gast-Chor beteiligen 
sich an dem musikalischen Pro-
gramm in der Ehemaligen Kir-
che.
Das Interesse an den Konzerten 
ist gestiegen. Immer mehr Zu-
hörerinnen und Zuhörer kom-
men zu den Konzerten, berich-
ten die Musikerinnen und Mu-
siker, die das neue Programm 
vergangenen Donnerstag bei 
einem Pressetermin vor der 
Ehemaligen Kirche vorgestellt 
haben. Initiiert wurde die Reihe 
von Ramona Bücker, die das Gi-
tarrenensemble Absaits leitet, 
und Maike Krüger von der Ha-
gener Gemeindeverwaltung.
Den Auftakt zu der Reihe macht 
am 23. März der Chor Contakte. 
Chormusik, Gospel, Kunstlie-
der gehören unter anderem 
zum Repertoire des Ensemb-
les um Chorleiter Donald Weiss. 
33 Männer und Frauen unter-
schiedlicher Altersklassen ge-
hören derzeit dem Chor an.
Am 6. April folgt ein Auftritt des 
Männerchor Hagen, dem ältes-
ten Chor in Hagen. Seit mehr 
als 130 Jahren gibt es das En-
semble, das sowohl geistliche 
als auch weltliche Lieder singt. 
Gemeinsam mit dem Männer-
chor Osnabrück-Gretesch prä-
sentiert er Stücke aus dem Re-
pertoire beider Chöre und gibt 
außerdem einen kleinen Vorge-
schmack auf das „Udo-Jürgens-
Revival-Konzert“ am 26. Okto-
ber, das er derzeit mit seinem 
Leiter Holger Dolkemeyer vor-
bereitet.
Mit Liedern über Frieden und 
Hoffnung reagiert der Martinus
chor Hagen bei seinem Konzert 
am 18. Mai auf den wachsenden 
Unfrieden in der Welt. Der ge-

mischte Chor um Leiter Josef 
Berger ist inzwischen auf mehr 
als 60 Sängerinnen und Sänger 
angewachsen
Der Shanty-Chor der KAB St. 
Martinus tritt bei der „Sonntags-
musik“ zwei Mal auf. Am 15. Juni 
singt er zunächst gemeinsam 
dem Chor Bad Laer, der als Gast-
chor nach Hagen kommt. Mari-
time Atmosphäre verbreitet das 
Gesangsensemble bei seinem 
weiteren Konzert am 2. Novem-
ber in der Ehemaligen Kirche.  
Kreuz und quer durch die Mu-
sikgeschichte bewegt sich der 
Kleine Chor bei seinem Auftritt 
am 29. Juni. Die sieben Mitglie-
der treffen sich regelmäßig in 
ihren Wohnzimmern, um zu 
proben.
Nach einer kurzen Sommer-
pause geht die „Hagener Sonn-
tagsmusik“ am 24. August mit 
dem Gitarrenensemble Absaits 
weiter. Die Gruppe tritt nicht al-
lein auf, sondern bringt die Ju-

gendmusikschulband mit. „Es 
ist das erste Mal, dass die Ju-
gendmusikschule Hagen sich 
an der Sonntagsmusik beteiligt. 
Wir pflegen eine intensive Zu-
sammenarbeit mit ihr“, sagt Ra-
mona Bücker.
Ebenfalls seine Premiere in der 
Reihe feiert der 2018 gegrün-
dete Chor Chorrekt, der sich 
auf seinem Instagram-Profil als 
„Kneipenchor“ bezeichnet und 
Rock- und Popstücke interpre-
tiert. 
Zu einem Platzkonzert lädt der 
Musikverein „Wiesental“ am 16. 

November bei der „Hagener 
Sonntagsmusik“. Neben Klas-
sikern aus seinem Repertoire 
spielt er auch neue und neu auf-
gelegte Stücke. 
Die Reihe endet am 29. Novem-
ber mit dem Männergesang-
verein Sudenfeld (MGV), der im 
Rahmen seines 100-jährigen Be-
stehens, das er in diesem Jahr 
feiert, Stücke aus den letzten 
Jahrzehenten singt. Außerdem 
bereichert ein Überraschungs-
chor diesen Auftritt des MGV.
Alle Konzerte beginnen um 17 
Uhr; der Eintritt ist frei.� are o

Mitglieder der Hagener Ensembles präsentierten das neue Programm 
der „Sonntagsmusik“ vor der Ehemaligen Kirche.
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Danke 
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer 
mit uns verbunden fühlten, die ihre Anteilnahme 
in vielfältiger Weise bekundeten und 
gemeinsam mit uns Abschied nahmen.       
 

                             Im Namen aller Angehörigen 
                             Irmgard Menkhaus 

 
 

          Hagen a.T.W., im März 2025 

  
 

 Heiner Menkhaus 
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Mit einer Dank-, Gruß- oder Traueranzeige in unserer  
festen Rubrik „Familienanzeigen“ erreichen Sie  
fast jeden Haushalt in unserem Verteilgebiet.

Nutzen Sie diese preiswerte Möglichkeit, die viel Beachtung findet!
Im Trauerfall fragen Sie Ihren begleitenden Bestatter.

Hier erreichen Sie Ihre Liebsten!

Dorfstraße 6
49170 Hagen a.T.W.

Telefon (05401) 3619500

In der Aue 8
49170 Hagen a.T.W.

Telefon (05405) 7080

Erreichbar bei Tag und Nacht
Erledigung aller Formalitäten & Trauerdruck

Überführung zu allen Orten
Bestattungsvorsorge & Treuhandverträge

www.waltermann-hagen.de

Wahl der Bauma-
terialien, die Ener-
gieeffizienz des 
Gebäudes und die 
Art der verwen-
deten Energien. 
„Deswegen war es 
uns von Anfang an 
wichtig, durch den 
Einsatz von natür-
lichen und recycle-
baren Materialien 
sowie die Verwen-
dung von erneu-
erbaren Energien, 
den CO2-Fußab-
druck bei unserem 
Haus möglichst 
gering zu halten 
und damit die Umweltbelas-
tung zu minimieren“, erzählt 
Philipp Bensmann, der beruf-
lich als Marketingmanager für 
ein Osnabrücker Unternehmen 
tätig ist.
In der Verwandtschaft und un-
ter Freunden hätten schon viele 
ihre Häuser beispielsweise mit 
Wärmepumpen und PV-Anla-
gen nachgerüstet, so Cathrin 
Bensmann. „Auch bei der Ver-
gabe der grünen Hausnum-
mer waren fast ausschließlich 
Altbauten dabei. Unser Neu-
bau war dabei die Ausnahme. 
Grundsätzlich wollten wir beim 
Bau die Chance nutzen, ein Ma-
ximum an nachhaltigen und 
energieeffizienten Maßnahmen 
zu berücksichtigen“, beschreibt 
die derzeit in 
Elternzeit be-
findliche So-
zialarbeiterin 
die Motivation, 
g l e i c h z e i t i g 
ein Zeichen 
zu setzen und 
zum Nachden-
ken anzuregen. 
Das sei letztlich 
auch ein Grund 
gewesen, beim 
W e t t b e w e r b 
um die „Grüne 
Hausnummer“ 
mitzumachen.
„Wir stammen 
beide aus Ha-
gen und waren 
froh, dass uns 
ein Grundstück 
als Baulücke 
am Hermann-
Löns-Weg für 
unsere Pläne 

zur Verfügung stand“, so Philipp 
Bensmann, der in unmittelba-
rer Nähe aufgewachsen ist und 
deshalb viel Verständnis bei sei-
nen Nachbarn fand, die in ei-
nem schon länger bestehenden 
Wohngebiet eine gewisse Zeit 
lang mit den durch einen Neu-
bau verbundenen Beeinträchti-
gungen leben mussten.
Seit Anfang 2023 ist aber alles 
fertiggestellt und Familie Bens-
mann kann stolz sein auf ihr 
Wohnhaus, das mit dem Stan-
dard KfW 40 Plus den aktuell 
höchsten Effizienzstandard auf-
weist. Solche Gebäude dürfen 
nur 40 Prozent der Primärener-
gie eines Referenzgebäudes 100 
verbrauchen, das den gesetz-
lichen Mindeststandard für die 

„Der Blick auf die  
Stromrechnung  
macht richtig Spaß“
Die „grüne“ Hausnummer und Familie Bensmann 
passen zusammen
Seit 2019 zeichnet der Landkreis 
Osnabrück energieeffizient ge-
baute oder sanierte Hauseigen-
tümerinnen und Hauseigentü-
mer aus. Wir stellen Hagener 
Haushalte vor, die im vergange-
nen Herbst dieses Label bekom-
men haben.
Welchen „CO2-Fußabdruck“ hin-
terlässt eigentlich der Bau ei-
nes neuen Wohnhauses? Diese 
Frage haben sich Cathrin und 
Philipp Bensmann bei den Über-
legungen, für sich und ihre Kin-

der ein neues Zuhause zu er-
richten, durchaus selbstkritisch 
gestellt. „Auch im Freundeskreis 
haben wir intensiv darüber dis-
kutiert“, erinnern sich die bei-
den.
Der „CO2-Fußabdruck“ ist ein 
Maß dafür, wie viel Treibhaus-
gasemissionen (insbesondere 
CO2) während der Bauphase 
und bei der späteren Nutzung 
des Hauses entstehen. Er lässt 
sich durch verschiedene Fakto-
ren beeinflussen, wie etwa die 

Vortrag über  
„Extreme Politik“
Der Diözesanreferent Stefan 
Wöstmann hält am Montag, 31. 
März, um 19.30 Uhr einen Vor-
trag zum Thema „Extreme Poli-

tik – Gefahr für uns und unsere 
Demokratie?“ im Pfarrheim. Ver-
anstalter ist die Katholische Ar-
beitnehmer-Bewegung (KAB).�o

Hier lässt es sich aushalten: Familie Bensmann 
auf ihrem begrünten Dach.

Auf diesem mit einer Drohne aufgenommenen Foto 
werden die PV-Anlage und der begrünte Dachgar-
ten auf dem Fachwerkhaus sichtbar.
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Felizitas Exner
Diplom-Pädagogin

Hagen

Ich hatte heute den per-
fekten Samstag: Wäh-
rend mein Mann das 
Frühstück gemacht hat, 
konnte ich ausschlafen 
und später in die Bade-
wanne. Ein perfekter Wo-
chenendtag ist für mich 
der, an dem die Männer 
mal die Care-Arbeit über-
nehmen.

Kirschkönigin Vanessa
Verwaltungsmitarbeiterin

Hagen

Der perfekte Sonntag? 
Der beginnt für mich da-
mit, dass ich zu einem 
Event außerhalb von Ha-
gen fahren muss, ein an-
genehmes Beisammen-
sein mit anderen Hohei-
ten genieße und abends 
in meine schöne Heimat 
Hagen zurückkehre.

Ruth Schulte to Bühne
Verwaltungsmitarbeiterin

Hagen

Morgens aufzustehen 
und mich an den ge-
deckten Frühstückstisch 
zu setzen, gemeinsam 
mit meinem Mann, mei-
nen Sohn und meiner 
Schwiegertochter. Da-
nach machen wir einen 
Spaziergang und lassen 
anschließend den Tag ge-
mütlich ausklingen.

Ulrich Berelsmann
Maschinenbauer

Hagen

Den perfekten Sonntag 
genieße ich mit meiner 
Frau und meinen Enkeln. 
Wir unternehmen et-
was Schönes und fahren 
etwa in den Zoo. Es ist 
aber auch schön, wenn 
ich mit meiner Frau allein 
etwas unternehme und 
wir etwa auf dem Fahrrad 
raus ins Grüne fahren.

Claudia Linnemeyer
Med. Fachangestellte

Hagen

Das ist von der Wetter-
lage abhängig. Wenn die 
Sonne scheint, machen 
wir mit der Familie einen 
Ausflug. Bei schlechtem 
Wetter kann der perfekte 
Sonntag aber daraus be-
stehen, dass wir einfach 
gammeln und einen Film 
gucken.
are

Wie sieht für Sie der perfekte Sonntag aus?

Hauptstraße 68 | 28816 Stuhr | Telefon 0421 98999620
www.ebt-aluminiumbau.de

10 % auf Dächer und 15 % auf Markisen
gültig bis 16. Oktober

Ärappelfest in Mettingen – 
die Filiale Stuhr feiert mit!

Neueröffnung in Münster – die Filiale Stuhr feiert mit!
10 % auf Dächer und 20 % auf Markisen

Hügelstraße 20 | 49497 Mettingen | Telefon 05452 634 9980
Amelunxenstraße 13 | 48167 Münster | Telefon 02506  504 9940

Hauptstraße 25a | 28816 Stuhr | Telefon 0421 98 999 620

www.ebt-aluminiumbau.de

20%
auf alle  

Überdachungen, 
Markisen und  

Seitenelemente

FRÜHLINGSRABATT

Ganz in Ihrem Sinn.

Hindenburgstraße 24 
49124 Georgsmarienhütte 
Tel.: 05401 / 832708-0
www.kleinheider-hoersysteme.de

WIE HABEN HÖRGERÄTE IHR LEBEN 
VERÄNDERT?

Peter Schneider
69 Jahre
Rentner

„Hörgeräte haben meine 
Hörfähigkeit verbessert. Sie 

helfen, Sprache klarer zu 
hören und reduzieren Hinter-
grundgeräusche, was mir in 
verschiedenen Situationen 

geholfen hat.“

•  Höranalysen mit neuester 
Technik

•  Hörsysteme einstellen
•  Reparaturen
•  Hausbesuche
•  Tinnitus-Betreuung

•  Regelmäßige Kontrollen,  
Reinigung Ihrer Hörsysteme

•  Einweisung und Beratung zum 
Umgang mit dem Hörsystem

•  unverbindliches Testen neuester 
Hörsysteme

LASSEN SIE SICH NICHTS
MEHR ENTGEHEN.

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9:00–13:00 Uhr · Mo., Di., Do., Fr. 14:00–18:00 Uhr
und nach Vereinbarung · Mittwoch Nachmittag geschlossen

UNSERE LEISTUNGEN:

Energieeffizienz von Neubau-
ten nach dem Gebäudeenergie-
gesetz erfüllt. Dazu beigetragen 
haben eine Erdwärmepumpe, 
eine Lüftungsanlage mit Wär-
merückgewinnung, eine PV-
Anlage auf dem Dach und ein 
9 kWh Batteriespeicher. Durch 
das vor das Mauerwerk gesetzte 
Fachwerk ist nicht nur eine op-
tische Aufwertung erfolgt, son-
dern zusätzlich eine Isolierung 
entstanden, die den Wärme-
verlust auf 55 Prozent des Ver-
lusts des Referenzgebäudes be-
grenzt.
Im Haus ermöglicht die dezen-
trale Wohnraumlüftung mit 
Wärmerückgewinnung in Ver-
bindung mit der auf allen Eta-
gen vorhandenen Fußboden-
heizung und einem natürlichen 
Wandputz ein konstant ange-

nehmes Raumklima. Ein Kachel-
ofen dient dabei als „stille Re-
serve“, kam bisher aber eher sel-
ten zum Einsatz.
„Wir haben einiges investiert, 
um unabhängiger von Strom-
anbietern sowie fossilen Ener-
gieträgern und zukunftsfähiger 
gegenüber steigenden Strom-
preisen zu sein“, sagt Philipp 
Bensmann. Das müsse sich ja 
alles erst mit der Zeit rentieren, 
deshalb sei es heute noch zu 
früh, eine endgültige Bilanz zu 
ziehen, aber „der Blick auf die 
Stromrechnung mache trotz-
dem schon jetzt richtig Spaß“.
Auch sonst haben die beiden 
viel Wert daraufgelegt, Tra-
dition und Moderne in ihrem 
Haus miteinander zu verbinden. 
Viele natürliche Materialien und 
Recyclingbaustoffe „mit natürli-

chem Charme“ wurden verwen-
det, Eichenholz prägt mit einer 
offenen Balkenlage den Stil des 
Hauses. Ein naturnaher und kin-
derfreundlich angelegter Gar-
ten mit heimischen Pflanzen, 
die Dachbegrünung und eine 
Regenwasserzisterne runden 
das Bild ab. 
Die „grüne“ Hausnummer sei 
eine schöne Form der Anerken-

nung, dass es sich lohnt, ener-
gieeffizient zu bauen und da-
mit einen Beitrag zum Klima-
schutz vor Ort zu leisten, freuen 
sich Cathrin und Philipp Bens-
mann über die Auszeichnung. 
Und die Diskussion im Freun-
deskreis über den „CO2-Fußab-
druck“ eines Wohnhauses erhält 
auf diese Weise eine ganz neue 
Perspektive.� mmo o

Fahrt zum Landtag
Die Kolpingsfamilie Gellenbeck 
lädt am Donnerstag, 22. Mai, 
zu einer Fahrt in den Landtag in 
Hannover ein. Infos und Anmel-

dung unter Tel. 05401/8326737 
oder per E-Mail an info@ 
jonas-pohlmann.de.� o
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Gerland Hörgeräte
Alte Straße 2 | 49170 Hagen a.T.W.
Tel. 05401.8315384 | service@gerland-hagen-atw.de
www.gerland.de | Inhaber: Thorsten Gerland

GUTSCHEIN
Wir verwandeln Hörgerätebesitzer in zufriedene 
Hörgeräteträger und nehmen uns die nötige Zeit, 
um das optimale Hörsystem für Sie   anzupassen. 

Ihre Ohren sind bei uns in besten Händen!
Nutzen auch Sie unsere Erfahrung aus bald 
60 Jahren Hörakustik.

Das Gerland-Team in Hagen freut sich
auf  Ihren  Besuch!

» Bei Gerland Hörgeräte
 wird SERVICE groß
 geschrieben!



Mit diesem Gutschein erhalten Sie bei allen 
aufladbaren Hörsystemen die Akkufunktion 

und Ladestation ohne Mehrkosten.* 

Bis zu
400 EURO sparen

AKKU-HÖRSYSTEME
ZUM SONDERPREIS

*Nur ein Gutschein pro Person, nicht kombinierbar mit 
anderen Angeboten. Innerhalb der Leistungsklasse wird der 
Preis der günstigsten Batterieversorgung abgerechnet. Gültig 
in Verbindung mit einem Gerland Servicepaket 3 / 6 und bei
Kauf bis 09.04.2025.



Z.B.
das nahezu

unsichtbare

Im-Ohr-Hörgerät

Signia Silk

Charge&Go IX
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